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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

: - Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämterzum

> Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel-
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

! Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Aronprinzenstraße ttr. 1.Redaktion n. Expedition :
O ^

Anzeige«
nehmen auSwärtS alle Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf., für Auswärtig, mit 15 Pf-

berechnet . Reklamen 25 Pf.

Micher Arm stk stmMchk Krisen ., ASM. «. Wt. KkMkN, somit für die Gemmdt« Kort «. NtMWers.
Inserate für die laufende Nnmmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengcnmnmen ; größere werden vorher erbeten.

W 107. Sonntag, dm 7 . Mai 1893. 19. Jahrgang
Wird der Reichstag aufgelöst?

Berlin , 4 . Mai . Verständigungsversuche wurden im Laufe
des heutigen Tages von Mitgliedern verschiedener Parteien eifrig
fortgesetzt. Man ist bemüht , auf Grundlage des Hueneschen An¬
trages mit einigen Aenderungen in der Militärvorlage eine
Fassung zu finden, welche die Zahl der Anhänger des Antrages

i unter den Deutschfreifinnigen und dem Centrum zu vermehren,
bezugsweise deren Entschließungen zu befestigen geeignet ist . Trotz

i vorläufig noch geringer Chancen ist es daher nicht ausgeschlossen ,
^ daß noch in letzter Stunde sich eine Majorität findet, welche einen

abgeänderten Antrag Huene annimmt . Es ist selbstverständlich ,
^ daß diese Besprechungen im Einverständnisse mit dem Reichskanzler

erfolgen . Die „ Nationalliberale Correspondenz " sagt, die ent¬
scheidende Abstimmung werde erst am Sonnabend erwartet . Die
heutige Erklärung des Reichskanzlers, welche im Gegensatz zu den
gestrigen Ausführungen die wettergehenden Pläne der Regierungs¬
vorlage bestimmt preisgab und sich auf den Antrag Huene be-

^ schränkte, hat unter den Freunden einer Verständigung einen
. günstigen Eindruck gemacht ; sie wird allseitig als eine zur Klärung
t der Lage dienliche werthvolle Parole für die bevorstehenden Wahl -
; kämpfe betrachtet, welche unnütze Streitigkeiten um minder be-

^ deutende Einzelheiten beseitigt. Die Regierungsvorlage wird vor-
! aussichtlich mit großer Mehrheit abgelehnt werden, der Antrag
! Huene dagegen vielleicht zur Annahme gelangen. — Bei den

Polen sind die Stimmen für und gegen das Kompromiß nahezu
; getheilt.
i Berlin , 5 . Mai . Die Situation ist wieder entschieden
! hoffnungsvoller . Der Umsall der HueneS Vorschlägen geneigten

Freisinnigen erfolgte anläßlich Caprivis vorgestriger Aeußerung,
' die Wahlparole werde die volle Regierungsvorlage bilden. Trotz

; des Fraktionsbeschlusses suchten diese Freisinnigen gestern früh be¬
reits nochmals Fühlung mit dem Reichskanzler zu gewinnen.

' Dr . v . Bennigsen war zu diesem Behufs gestern Bormittag beim
Reichskanzler, bevor letzterer beim Kaiser gewesen . Der Reichs¬
kanzler wurde dann vom Kaiser zu der positiven Erklärung autorisirt,
daß die Regierung mit dem Antrag Huene einverstanden sei , wäh¬
rend Caprivi Tags zuvor dies Etnverständniß nur bedingt erklärt
hatte . Von dem Augenblick dieser abgeänderten Erklärungen an

! nahmen die Verhandlungen einen intensiveren Charakter an . Es
j findet nochmals in dieser Richtung eine Fraktionssitzung der Frei¬

sinnigen, sowie des Centrums statt . Man hofft nun , daß circa
20 Freisinnige für den Antrag Huene stimmen , ebenso glaubt man,

. daß Huene noch einige CentrumSmitglkeder gewinnen werde"
, auch

- ein paar Elsaß -Lothringer, während man auf Abwesenheit anderer
Elsaß-Lothringer rechnet , ein Mitglied ist bereits gestern Abend
abgereist . Ebenso wird erwartet , daß ein Theil des Centrums
anwesend sein werde, und hofft man , so eine schwache Majorität
zu gewinnen. Aber selbst , falls der Antrag Huene nur eine starke
Minorität erlangt, werde nach der zweiten Lefung noch keine Auf¬
lösung erfolgen , sondern durch Beschießung der zweijährigen Dienst¬
zeit die dritte Lesung ermöglicht werden, um noch eine Majorität

: für den Antrag Huene zu gewinnen ; wesentliche Aenderungen des
Antrags sind nicht beabsichtigt . Die Abstimmungen werden erst
Montag erwartet, es ist aber nicht ausgeschlossen , daß sie schon
morgen erfolgen. Wenn die Sache sich doch noch zur Auflösung
wendet, ist der Antrag Huene von der Regierung unter offenem
und bestimmtem Verzicht auf ihre wettergeyenden Forderungen als
Wahlparole ausgegeben. Der Antrag wird voraussichtlich die
Stimmen aller einer Verständigung unter unerläßlichen Opfern
geneigten Mitglieder des Hauses auf sich vereinigen ; wenn das nicht
genügt , wird jedenfalls eine sehr ansehnliche Minderheit zu Stande
kommen . Es ist nützlich , daß damit die Freunde der Militärresorm
in ihren Grundzügen einen gemeinsamen Boden finden, auf dem
sie sich ohne Verwirrung durch Meinungsverschiedenheiten in Einzel¬
heiten von minderem Belang an die Wähler wenden können . Klar
und einfach ist die Stellung der Parteien, die ruhig und zielbewußt,
ihrer patriotischen Pflicht und politischen Verantwortung eingedenk ,
bemüht waren , einer Verständigung die Wege zu bahnen ; sie wer¬
den für ihre Haltung Anerkennung und Verständntß im Volk finden,
wenigstens in dessen besten und tüchtigsten Schichten.

Die Situation hat sich in den Abendstunden nicht geändert.
^ Die Besprechungen einer Zahl von Mitgliedern des Reichstages zu
. dem Zweck , eine Majorität für den Antrag Huene zu Stande zu
) bringen , dauern fort , ein bestimmtesResultat ist noch nicht erzielt

worden . Eine Zahl von Freisinnigen wäre dem Vernehmen nach
bereit, sich für den Antrag Huene zu entschließen , wenn damit
die Garantie geboten würde , daß derselbe dann eine Majorität für
sich hat.

Deutsche » « eich .
Berlin , 6 . Mai . Der Kaiser brachte die heutigen Vor¬

mittagsstunden mit Erledigung von Regierungsangelegenheiten in
flinem Arbeitszimmer im neuen Palais zu .

Berlin , 5 . Mai . Der Kaiser war beim Diner im Reichs -
ksnzlerpaläis nicht anwesend. Graf Hompesch (Jülich -Düren) ist
an Stelle des Grafen Ballestrem zum Vorsitzenden der Centrums¬
fraktion des Reichstags gewählt . Die Sozialisten stellten am
Mittwoch in einer vierstündigen Abendsttzung ihre Taktik für die
Neuwahlen fest. Differenzen sind nicht vorhanden .

Sicherem Vernehmen nach wird der Kaiser in der Pfwgst-
woche spätestens am dritten Pfingstfeiertage , in Prökelwitz zur
Nehpürsche eintreffen . Bis zu dieser Zeit soll die Eisenbahn¬
strecke Marienburg-Miswalde fertig gestellt werden, damit der
Kaiser die Bahn bis Prökelwitz benutzen kann .

Die vereinigten Berliner Großlogen haben beschlossen, In

Colberg in Pommern ein Altenheim für Wittwen und Töchter
verstorbener Freimaurer zu errichten.

Dortmund , 4 . Mai . Reichstagsersatzwahl. Der „ Dortm.
Zig ." zufolge sind in sämmtltchen Wahlbezirken gezählt worden :
für Möller (nationallib .) 14 714, für Eickhoff (deutschfreis . ) 1736,
sür Lensing (Centrum ) 12030 , für Tölcke (Soz .) 15 374, für
Kohn (Demokrat) 204 und für Dr. Koenig (Antisemit) 133
Stimmen . Es hat also eine Stichwahl zwischen Möller und
Tölcke stattzufinden.

Braun schweig , 5 . Mai . Der Prinz-Regent Albrecht ist
aus England wieder hier eingetroffen.

München , 4. Mai . Der hiesige freisinnige Verein hat in
seiner gestrigen Versammlung das Wahlprogramm der national¬
liberalen Partei vollständig angenommen. (Recht so !) Der Ver¬
ein wird nicht der einzige sein , der endlich zu der Einsicht gelangt,
daß die freisinnige Partei durch Verfolgung der unfruchtbaren
Richterschen Nörgel- und Verneinungspolitik keinen Schritt weiter
kommt und alle gemäßigten Elemente unbedingt verlieren muß.

R « s l 8 N S.
"

Petersburg , 5 . Mai. Eine Moskauer Depesche besagt,
nach einer Meldung aus der Krim entgingen der Zar , die Zarin
und die Großfürstin Xenia mit genauer Nsth dem Tode durch
Ertrinken. Der Wagen stürzte um , während er über eine Brücke
fuhr . Alle Insassen wurden in den Fluß geschleudert . Dieser
Unfall , sowie eine jüngst vorgekommene Meuterei der Kosaken im
Dongebiet würden möglichst geheim gehalten. — Nach neueren
Bestimmungen wird die Kaiserliche Familie in der Krim einen
längeren Aufenthalt nehmen, als wohl ursprünglich in Aussicht
genommen war. — Zur Feier des zehnjährigen Krönungs -Jubi¬
läums am 27 . d . M. wird die Kaiserliche Familie in Moskau"
eintreffen.

Bern , 4. Mai . Kaiser Wilhelm hat dem deutschen Ge¬
sandten Dr . Busch in Bern den Kronenorden 1 . Kl. , dem Mili¬
tärattache Major v. Bernhard! , den Kr? -morden 4 . Kl. , dem
Gesandtschaftskanzler Jordan den Rothen Ädlerorden 4. Ki . , und
dem Lieutenant Muth ven Kronenorden 4. Kl . verliehen .

Paris , 4. Mai . Der heutige Ministerrath beschäftigte sich
mit der Fertigstellung des Budgets pro 1894, welches dem von
1893 fast gleichen wird . Dasselbe wird Vorlagen über die Re¬
form der Getränkesteuer und der Thür- und Fenstersteuer ent¬
halten ; der Kriegsminister und der Marineminister wurden er¬
sucht, sich der größten Sparsamkeit zu befleißigen .

London , 5 . Mat . Nach einer Meldung der „Times " aus
Sansibar hat der britische Kreuzer „ Philomele " eine von dem
deutschen Gebiet nach Norden fahrende Dhau gekapert. Die 42
Sklaven , die die Dhau an Bord hatte , wurden von der „ Philo-
mele " sofort in Freiheit gesetzt.

M s r i » e.
8 Wilhelmshaven, 6. Mai. Durch A . L . O . vom 3l>. April , ist

Folgendes bestimmt: Kpttt. Schack ist unter Belastung in dem Kommando
zur Dienstleistung beim RetchSmarineamt von der Stellung als Mitglied der
Artillerieprusungskommtssion entbunden. Kptlt. GerdeS , Mitglied der Art .-
Prüfungskommissivil ist unter Belastung in dieser Stellung zum R .-M.-A.
komrrandirt. — Durch Versg . des Staatssekretärs des R.-M.-A . tst dem Mar .-
Zahlmstr. Schmidt II ein 3montl. Urlaub zur Wiederherstellung seiner Gesundheit
und unter Belastung des vollen Dienstetukommeus erthetlt .

— Korv.-Kapt. Gertz und FuchiS sind von Kiel hierher zuruckgekehrt. —
Feuerw.-Prm.-Lt . Palm hat eine Dienstreise nach Esten augetreten.

— Cuxhaven , 4 . Mat . Zur Besichtigung der hiesigen
Befestigungen traf heute Nachmittag 2 Uhr 11 Minuten der
General der Infanterie , Chef deS Ingenieur- und Ptonierkorps
und Generalinspekteur der Festungen, Golz , in Begleitung seines
Adjutanten , Hauptmann Delius , hier ein . Morgen begiebt der
General sich zu gleichem Zweck nach Helgoland.

— Emden , 5 . Mai . Gestern trafen hier 3 Torpedoboote
ein ; dieselben verließen heute bereits in aller Frühe unfern Hafen
wieder._

L o l « l e r .
Wilhelmshaven , 6 . Mai . Der Herr Stationschef ist

gestern Abend 9 Uhr mit der Pacht „ Farewell " von Helgoland
hierher zurückgckehrt .

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Heute Nachmittag 4 Uhr
findet die Seeklarbesichtignng S . M . S . „ Stein " durch den Herrn
Stationschef statt . Hierzu sind der stellvertretende Herr Stations¬
arzt uns der Stations -Ingenieur kommandtrt.

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Oberfeuermeistersmaat Krnm-
land ist bei der hiesigen Werft probeweise als Maschinist für das
Dampfwassersahrzeug eingestellt worden .

Wilhelmshaven , 6. Mai . Als Waffen-Reparatur-Kom-
misston der II . Matrosen -Division sind kommandirt : Als Präses :
Kptn .-Lt. Geßler , I . Mitglied Kptn .-Lt . v . Oppeln -Bronikowski,
II . Mitglied Sek .-Lt. Ottow.

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Die hiesige Stations -Inten¬
dantur hat den Preis sür 100 Klgr . frische Kartoffeln für den
Monat Mai d . I . für Wilhelmshaven auf 4,12 Mk-, für 1 Klgr .
frisches Rindfleisch auf Mk. 0,8889 , für 1 Klgr . frisches Hammel¬
fleisch auf Mk . 0,7062, für 1 Klgr . frisches Schweinefleisch auf
Mk . 1,0078 , für 1 Brod L 3 Klgr . für Wilhelmshaven auf
Mk. 0 , 4170, für Lehe auf Mk. 0,3830 für Cuxhaven auf Mb
0,3980 festgestellt .

Wilhelmshaven . 6 . Mai . S . M . Trpdbte . „Li " ,
„ 8 2 " und „ 8 6 " sind gestern Nachmittag in Helgoland einge¬
troffen und werden heute von dort wieder in See gehen .

Wilhelmshaven , 6. Mai . Die Thurmuhr der Elisabeth¬
kirche ist wegen vorzunehmenden Reparaturarbeiten vom 5 . Mai
d . I . ab auf ca. 10 Tage außer Betrieb gesetzt.

Wilhelmshaven , 6 . Mat . Der bisherige Stallmeister
des Herrn ReitstallSesttzers Hinr. Geldes in Oldenburg , Herr
Baartz aus Hannover , welcher bekanntlich seit dem vorigen Som¬
mer hier fast ununterbrochen Unterricht in der edlen Reitkunst
ertheilte, hat nunmehr , wie wir hören , einen nicht unbedeutenden
Theil des Gerdes '

schen Rütstalles in Oldenburg käuflich erworben
und beabsichigt derselbe , sich hier demnächst niederzulaffen und In
unserer Stadt einen eigenen Reitstall zu etabliren . Während der
Monate Juli und August wird Herr Baartz allerdings mit seinem
Reitstall nach Norderney übersiedeln , während der (übrigen
Theile des Jahres jedoch ganz in Wilhelmshaven verbleiben.
Jedenfalls wird hierdurch der edle Reitsport , der bereits zahlreiche
Freunde hier gefunden hat, wesentlich gefördert werden, .

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Im HänoraMa qqftd
von morgen ab der Harz und zwar in Parthien , die hier stoch
nicht gezeigt wurden , ausgestellt werden.

Wilhelmshaven , 6 . Mai . Wie uns mitgetheilt wird ,
beabsichtigt die in Fachkreisen rühmltchst bekannte Vogelsutter-
handlung Julius Mildebrandt Köln in unserer Stadt eine Nieder¬
lage ihrer vorzüglichen, oft prämiirten FutterspeztaMSten zu er¬
richten .

««» Ser UWgeZr̂ s »er PrsVÄrZ
^ Rüst er siel , 4. Mai . An Stelle des LandmannS Gum-

mels wurde der Landmann Popken zu Fedderwardergroden als
Sielgeschworener der Rüstrtnger -Knyphauser Sielacht gewählt.

s Oldenburg , 5 . Mai . Gestern hat der Barbier W.
Hierselbst feinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht . — In
der gestern Abend in Oppermanns Hotel stattgefundenen Volks¬
versammlung wurde einstimmig beschlossen, die HnldigungsfahrL
nach Fricdrlchsruh drei Tage nach Pfingsten zu veranstalten. Man
rechnet auf 1000 Theilnehmer .

Telegraphische Drpefche» de» WilhelmShav . Tageblattes
Berlin , S » Mai . Der Reichstag ist aufgelöst«
Berlin , 6 . Mai . (Reichstag.) Das MMär-Penswns-

Gesetz wurde in erster, zweiter und dritter Lesung angenommen.
Dann folgt die Berathung der Militärvorlage. Abg . v . Helldorf
(konserv .) sagt , die fortwährenden militärischen Forderungen
wären die notwendigen Konsequenzen der politischen Verhält¬
nisse. Der Kern der jetzigen Vorlage liege in der Hebung der
Offensivkraft und der Beschleunigungder Mobilistrung ; wenn die Vor¬
lage angenommen würde , könne Frankreich uns nicht mehr erreichen.
Er danke dem Abgeordneten Lieber, daß er die Erwiderung des
Reichskanzlers bismarckisch genannt habe. Man werde , das in
Deutschland überall verstehen (Beifall) .. Bismarck bedeute Ne
Verkörperung des Reichsgedankens (Beifall) . Echt bismarckisch
war die Verteidigung der Vorlage durch den Reichskanzler, das
wird in Süddeutschland verstanden werden. Schließlich lehnte der
Reichstag den Z 1 des Regierungsentwirrss gegen die Stimmen
der Konservativen ab und hierauf in namentlicher Abstimmung -
den K 1 des Antrags Huene mit 210 gegen 162 Stimmen. Ein
Abgeordneter enthielt sich der Abstimmung. Der Reichskanzler
verlas sodann die den Reichstag anflösende Botschaft.

eian »e»a« Mche Nachrichten »er Stakt Wilhelmshaven
vom 29 . April bis 5 . Mai 1893 .

Geboren : Ein Sohn : dem Werftarbeiter Beyer, Oberseuermeisters -
maat Ebel , Jntendantur -Regtstratur-Asststenten Heintz , Lt. z. S . Avers ; eine
Tochter : dem Arbeiter Truper , Färber Mäkler , Bizefeldwebel Rößler, Schmiede¬
meister Stoffers , Feldwebel Schröder, Schmied Jfflaeuder, Nachtwächter
Drauschke , Feuerwerkslieutenant Srtl.

Aufgeboten : Büchsenmacher Eck hier und L. E. Weisheit zu Mehlis,
Kaufmann G . Hoting hier und A. I . Bauherr zu Bardenfleth, BüchsenmacherS -
maat Paul und F Groenewold, Beide hier , Büchsenmachersmaat Henning
hier und K . F . I . Seidel zu Saalfeld, Lt. z. S . Tapken , hier und H . Wil¬
ma» zu Lapstadt, Maurer Herkampf zu Bant und D. Ehr. M . Tholeu hier,
Schmied Weier hier und L. W . Rövesaat, zu Barel, Musiker Hom zu BreSlau
uud M. B. Blei zu Forst, Seemann WeffelS hier und ». G . Heinken zu
Friedebura, Former Kieselhorst und A . M . H. Freudenberg, Beide hier , Ser¬
geant Faß , hier und A . K . Lammers zu Groß-Ostiem , Torpedo.vbermaschi-
ntstenmaat Strobusch hier und A . L. Fritsche zu ArnSwalde, Oberstabsarzt
Dr . Kleffel hier und I . E . E. Kühnemann zu Berlin .

Eheschließung : Restaurateur Wendland hier und M . K . H. Steen-
huS zu Wiesbaden, Kesselschmied LührS und I . Landzettel , Beide hier .

Gestorben : Wwe. des Heizers Ritter, M. M. geb. Kleen , 57 I . alt,
Sohn des Kasernenwärters Renner, 1 I . alt , Matrose Schacht 2V I . alt,
Außerdem wurden 2 Todtgeburten (Kuabe und Mädchen ) angemeldet .

Kirchliche Rachrt ch 1 e 8.
Rogate .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde.
Gottesdienst um 11 Uhr . Marinestatisnspfarrer Go edel.
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um S -/z Uhr. Text : Joh. 16 , 23—30 .
Beichte und Abendmahl. Die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre.

Jahns , Pastor.
Kkrchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr. Hitfsprediger Heimberg .

Methodisten - Gemeinde . (Verl. Gökerstr. 22 .)
Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst .

Nachm . 1i/, Uhr Sonntagsschule . Lindner , Prediger.
Baptisten - Gemeinde .

Vorm . 10 und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Nachm . 2 Uhr
Kindergottesdienst. Wind erlich , Prediger.



Bekanntmachung.
DK diesjährigen Reparaturen an den'

kirchlichen Gebäuden (Zimmer -, Maurer
und Malerarbeiten) sollen mindest
fordernd ausverdungen werden . Der
Bestick liegt im Rost'

schen Gasthause
zu Jedermann's Einsicht öffentlich aus.
Offerten sind bis zum 15 . Mai bei dem
Unterzeichneten einzureichen.

HeppenS , 7 . Mai 1893 .
Der Kircherrrach .

Holtermann .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung werde ich

Montag , den 8. Mai d. I .,Nachm. » >
, z Uhr mrsgrrd.,

im Kliem '
fche» Saale an der Neuen¬

straße öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahluug verkaufen :

1 Klciderschrank, 1 Sspha, 1 Sopha -
tisch , 1 Nähtisch , 1 Kommode , 2
Toilettenspiegel , 1 gr. Spiegel
(Trumeau) , 6 Rohrstühle , 2 Bett¬
stellen mit Matratzen , 1 große
Parthie Galanterie- und Kurz -
waaren, als Messer , Gabeln,Löffeln,
Kaffeefiebe , Trinkbecher, Trichter ,
Kämme, Nadeln, Bürsten, Knöpfe
u . s. w-, ferner kleine Haushal¬
tungsgegenstände und was sich
weiter vorfindet .

Heppens, 6. Mai 1893.
Hariirs .

Auf erste Hypothek habe ich per sofort

6000 Alk.
im Aufträge za helege«.

Heppens, 6 . Mat 1893 .
Reiner * .

Za vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer.

Frau Heppens,
Friederikenstr . Nr . 2 .

Zn vermiethen
ein gut möbl. Zimmer.

Grenzstr . 63 I.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine elegant
möbl . geräumiges Zimmer an einen
ruhigen Herrn .

Marktstr . 21 , 1 Tr.

Zn vermiethen
1 möbl . Zimmer mit sep . Eingang
und freundlicher . Aussicht .

Hiuterstr . 17 , St . 468 Nordseite .

Zu vermiethen
eine möbl . Stubs nebst Schlafstube an
1 oder 2 Herren mit sep . Eingang.
_ Marktstr . 37 .

Im Aufträge habe ich ein Hierselbst
belegens

Mck Weideland
(ca . 4 Grasen groß) zum sofortigen
Antritt z« verpachte».

Heppens, 6 . Mai 1893 .
L . LsL - rs - '« .

Z« vermiethen1 Wohaaag von 4 Räumen nebst
Zubehör z. 1 . August .

Näheres Ostfriesenstr . 71 , ob - l.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer an 1 j. Mann .

Marktstr . 28 , I . Et . r .

Zu vermiethen
wegen Uebernahme einer Dienstwohnung
zum 1 . Aug. eine 4räumige WvhMMgin der 2 . Etag. mit Wasserleitung und
sämmtlichem Zubehör.

Margorethenstr. 7 , I. l.
Za vermiethen

1 od . 2 möbl . Zimmer an allst.
Leute .

Kaiserstr. 71 , Part . r.

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine Unter- od . Ober-
wohnnng und zum 1 . Juni eine
Giebelwohttnng .

Grenzstr . 53 .
Z« vermiethen

zum 1 . August eine schöne 4räumige
Vhertvohnnng .

Gievers , Peterstr. 3 .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Kammer an
einen jungen Mann .

G . Harms , Marktstr . 30 .

Zu vermiethen
eine Gtagen -Wohunng zum l .

'
Aug.

mit abgeschl . Korridor .

Neue Mlhelmshavenerstr. 61 .

Z « vermiethen
auf gleich oder später eine sehr freundl .
Etagen » u . eine schöne Oberwoh-
nnng. Bismarckstr . Nr . 20 , a . Park.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni oder später e .ne 4räumige
Etageu -Wohunng Ni r Zubehör
und Wasserleitung .

E . Bakker, Bisnnnckpr

Zu vermiethen
zum 1 . Auauff eine UttterWohMMg .

H. Schmidt, Schmidtstc . 11 .

Zu vermiethen
eine freundl . 3räum . UnterWohUUNg
Ulmenstraße 14 Zu erfragen

Schmidttiraße 12 .
Zu vermiethen

zum 1 . August eine srdl . Etagen -
Wohvnug , 3 Kammern u . Zubehör .

Grenzstr . 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine trockene Woh -«NNg (4 Räume nebst Zubehör ) in der
Kafernenstraße , sowie die Oberwoh-
Uttttg (5 Räume nebst Zubehöl) Ni
meinem Haufe Grenzstraße 49

Zu verkaufen
ein gebrauchtes Rover .

BiSmarckstr. 22.

Zchrt billig z« »Milfeil
Umstände halber zwei Kochherde, ein
Mädchenbett und en Waschtisch .

Roonstc. 102 .

Gesucht
krankheitshalber sofort ein nettes
Mädcheu für den Vormittag.

Margaretbenstr. 6 , 2. Et . l .
kvsuokl

ein zuverlässiges ordentliches Mädchen
zum 1 . Juni.

Näheres Peterstr. 83 , II . r .

Kuvlrn
mehrere Malergehnlfen gegen hohen
Lohn und dauernde Beschäftigung .

v . « srsbrvlw ,
Bant bei Wilhelmshaven,

Nordstr . 18 .
Suche zum 1 . Juni für ein Colonial-

waoren - Geschäft eine gewandte Ver¬
käuferin.
Eibenes Nachw .-Bur . , Marktstr . 36 .

Gutes Logis
Marktstraße 31 , 2 Tr.

Gefunden
ein Korb mit Fleisch .

Abz . gegen Erstattung der Kosten.
Tonndeich 42 .

Empfehle mich zum
IM " "

Wg
tu und außer dem Haufe .

Altheppens 16.
boinSiiiisili. Sperirlbob-lii^iiiig.

(gründlich nach 33jähr . Erfahrung) .
Sämmtltcheinnere und äußere Krank¬

heiten . Kokgeuheiml. Hewohnheiteu,und Kopf- , Augen - , Hals- , Magen-,Nerven- , Blasen- , Harnröhrenleiden ,
Rheumatismus , Frauenleiden, Brüche ,
Vorfälle , Hautausfchlag und Flechten
jeder Art, Siechthum, Schwächezustände ,
sowie sämmtliche geheime Krankheiten ,
Folgen von Quecksilber. Gewissenhaft .
Man lasse mein hierüber belehrendes ,
allseitig anerkanntes Buch und meine
große Praxis als besten Beweis dienen .
Das Buch wird gegen Einsendung von
60 Pfg . in Marken verschlossen über¬
sandt.

Sprichst. Westpassage 14 , Hamburg ,Vormitt. 12—21/2 und Abends 6 —9,
Sonntags 12— 3 Uhr. Auswärtige
brieflich. Keine Berufsstörung.

Um zn rSnmen:
2 Pfund-Dosen

G p b s e 11 ,
« S - « « Pfg - DL

2 Pfnnd-Dosen
SMeickekoktitm,

SM " SO Pfg . - M ,
2 Pfnnd-Dosen

Kpevlbohnen
« v Pf « - « i

6 . l.uttsi-.
Einzigste Bezugsquelle , in
der wirklich täglich Parthie -
waare « «nter Preis abge¬

geben werden.

Eine Parthie

GMmitWkckkli
in prachtvollen Mustern, 125/150

groß , L Stück 2 Marl .
Eine Parthie

Klinikum - Käufer
in hübschen Mustun L Rtr . 75 Pf

Eins Parthie

Tmlm-Ulltemiiieli
ü Stück 50 Pfg .

LU Lrg.nL,
Parthiewaarendazar,

Wilhelmshaven ,
G ö k e r st r a ß e 15.

„Hotvl 2iur Lron «", Rani .
Sonntag , den 7 . Mai :Lnoss « LFFsnII, Isnmnusile ,

Musik von der Kapelle des Oldenburger Dragoner-Regiments Nr. 19 .Entree sie !. Tanzabonnement 1 Mk .Es ladet freundlichst ein
_ _ «5 .

Lks » vlLKvtroüv »
im I

ffsmdlisglngior-iLger
12, Neue Mlhelmshavenerstr. 12.

Gehäkelte woll. Kinder-Jäckchen in den neuesten Mustern von !
95 Pf . an, schwarze , farbige und schottische seidene Bänder in
den neuesten Modefarben schon Meter von 10 Pf . an , Damm -
Hemden in guten Stoffen mit Spitzenbesatz schon von 1 Mk. an,
Theeschürzen von 20 Pf . an , schwarze woll. Damen-Schürzen
von 1 Mk. an , Sommer -Handschuhe für Kinder und Damen

! von 20 Pf . an, Stulpen-Handschuhe von 50 Pf . an , sowie
^ alle sonstigen Maaren in größter Auswahl , billigst und gut im I

lismbui-
gsi- ^Ngk08-l-SgSs

von

18 8öi! 8 ÄillisImZilsvenei 'Zli'. 18.

Heute Sonntag :
T «rnzkpäiizel )en .

Anfang « Uhr Abends . Tanz -Abonnement 1 Mk.

Täglich zweimal

frische Milch
L Liter 12 Pfg ,

ü Liter 7 Pfg .s. koxUsL, §Mt. Mgepaßte Gardinen,
Im GksUdheitspAeze !

Mit Rücksicht auf
die jetzige und be¬
vorstehende Jahres¬
zeit wird der regel¬
mäßige Genuß : täg¬
lich vor oder nach
Tisch, sowie Abends
vor dem Schlafen¬

gehen und nach
starkem Wein - oder

Btergenuß 1 —2
lGlas des berühmten

t-v8l0ML0
Von

Dr . med.
Schrömbgens ,
prakt. Arzt ,

Kaldenkirchen ,
Rheinland,IS Medaillen , sowohl in der Familie

als auf Reisen Wel¬
ch ärztlicherseits empfohlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Jaussen, Gebr .Mencke, Hewrich Dirks , G .Lntter, Stadtth Neuhepvens.

— jedes Quantum lieferbar — täglich
frische Zufuhren.'Willi . ZclMsr

Delika tesssngeschäft.

8xvv1»1»rLl
vn . ffltz ^ srj

Lvrli » ,
Lronvuslr»«»«
lir . 2, 1 Ir .

üöilt 8) pd1Il8 rmä Lmwvs-
svbvtlvliv, ^ vlssüwss unä Ilaul-
krrmLL n . Iimpsllkr dvvMrl .Uvtboä«, bsi krisosssw I Ŵsn io
3 dl» 4 IsKva ; rvrsltvl « noä
vorrvtzll. M11« sbsrck. io «vbr
karrsr Leit. Isar r. 12—2,6—7 ; (»avb8 «aataK8). chasvllrt .mit slvleb . Lrkolx« drivü . aas
rvrsoavloxva .

Um rasch zu räumen , verkaufe eine
Parihie

Pflaumen
L Pfund 15 , 20 und 25 Pfg .

. K . Wenken.
Wegweiser für die Reise in den

Teutoburger Wald (Hermanns¬
denkmal, Exkernsteine) , sowie Auskunft
über die Sommerfrischen daselbst ver¬
sendet unentgeltl ich der Teutoömaer
Wakdverein in Aetmokd .

in weiß und creme, Shawl 320 ow lang , Fenster 2 75 , 3 .00 ,3 .50, 4 .00, 4.50, 5 .00 Mk.

Abgepaßte Gardinen,
365 em lang , Fenster 5 .00, 5.50, 6 .50, 7 .50, 8 .50, 18 Mk.

OaMm im Aüik,
in weiß und creme, Meter 35, 45, 55 , 70, 90 Pfg ,

1 . 10, 1 .30 , 1 .50 Mk.

Vitksgsn liii- Nomlloilsnslvf,
75 ow breit , Meter 40, 55, 65, 70, 90 Pfg.

VÄU - I -Li » vro « « L» 8
75 , 100, 125 Pfg.

Gardiuenhalter ,

LS "
altdeutsche Butzeuscheiven-Malerei.

Niuiemr-Äliffe, Rouleaur-Mn
empfehlen

läilill L fpsnvllbön
.

Täglich :

frische« KmnschmM
e npstehlt

. Lutter.
Gesucht

in ordentliches Mädchen für den
Nachmittag .

Neueste . 16.

Ia .IMn1>llMatjkS.
neue

MM -KarioM
empfiehlt

8rit ;1io
zum 1 . Juni eine Köchin zur Führung
meines Haushaltes .

v. 1 ärmM.



> Leselisftr - ki' ijffiiliiig.
AchMge Ailswlih ! i« dcheren Herm-Haarhiiteii .

Enorme Auswahl in

Nit ctsra deuti^en 1nA6 sröiknsts ioii ciis von mir
iibernoininsns

I ^ ^ G

r
§ 8 8o11 msino ^ utAnbtz 861 N , 616 inioit k66fti'6N<i6n

6iä8t6 in jeäor ^ 6186 ^utriSäsn 8t6Ü6n nnä äsn
^ niorftornnAsn ä6i '86li)6n Uuroil Vsi -adrsioUnnA Autsr
8x6i86Q nn6 6 -otrLni<6 2U oivilsn ? 1'6186H , 80Zvis (Inreii
Lutrri6rir8ÄM6 nnci proinpt6 LsäisnnnZ Z6i66^t 211
rvörfton.

» V n 1 n

« M
8oivi6

8.U8 ciki' 8t. Joftanni-örnnbiei.
Ho6il8 . 6ilftUNA8VoHv . SlüUsv.

Bor UmbaumeinesHauses
^ und Vergrößerung meiner Geschäftsräume verkaufe ich die ^

enormen Vorräthe meiner Läger mit

Il0 Mozenl Aaöalt .̂
Rnibänge, L«pes,
Ittguetts, Rrmgen,

^)ronien«des, Rädev,
Regen-Mäntel

Mi' lißlie l>is8jg>N'igs. ge8v!imsKvüI!8 8rlvliön be8tei' Lonlllllnl,. I
6onfsvtion8lisu8

. pkiNpson Usost
Li8mur6lr8trÄ886

1 ^ DD . pkiNpson Usokß . , 1 ^
»»<» » Ui kt i'nit «ti ' rt »« »

Paar 7,00 Mk. QuergestreiftePerser-PortieremitKnüpf -
frangen , 320 ein lang .

^Paar l0,00 Mk. QuergestreiftePerser-Portiere mitKnüps-
frangen an 3 Seiten , 350 em lang .

Paar 13,00 Mk Glatte Portiere , Crepe - Gewebe miti
geschmackvoller Bordüre.

Paar 10,00Mk Portiere aus schwerem Crepe - Stoffs
glatter Fond mit Bordüre.

UockölsZLktö kortisrsll
in den neuesten Mustern,

Paar 18 , SO, SS, S5 und 30 Mark.
^ Jede Portiere ist in den Grundfarben creme , schieferblau, j

bordeaux, kupfer, oliv, blau stets am Lager .
Ertrakarben werden in einigen Tagen beschafft.

P-rtierm-Stoffe l>m MS.
Mlk L ^rsnclrreii.

»

« F
lsüVMM ! YNIUINM« !

zu den anerkannt billigen Preisen ,
sowie

kii>zckk Schn , Z»Wklls md Wen,
für Knaben

OlNLGlNS M « 8VN n . Vinns « »
empfiehlt

Ang . ^» slthans ,
Neuestratze 16. MS

""
I

'
Aiisimhl in Herren- ml Knnben-Hüten nid Men.

Schöne eiustem .

SOOOQOOOOOQQ 0 OOOOQQOOQOVi
)

Ssueeliiilil
U. Lsuksu.

Empfehle meine beiden neuen eleganten

bei billiger Preisstellung zur fleißigen
Benutzung .

Ls« SÄttSVLS ^ Gr ,
Grenzstrafte VS.

PaterlknWe 8e«er-KerfichernnB-Men-8esellschast
in Elberfeld .

Nachdem Herr Herm. Beuß die Agentur der Gesellschaft für
Wilhelmshaven und Umgegend niedergelegt hat, ist dieselbe dem Herrn

Rrrdolf Larrbe
übertragen worden.

Öidettlmrg, im April 1893 .
Dvr HrS » VD » L

F . G . Moll .

Bezugnehmend auf obige Miltheilung halte ich mich zu Ver¬
sicherungs- Abschlüssen für die Elberfelder Gesellschaft bestens empfohlenund bin gerne zu jeder näheren Auskunft bereit.

Wilhelmshaven, im April 1893 .iiutlttlt I^nnliS,
Börsenstraße 7.

' LissobütLt.
Die von mir im vorigen Jahre hier

neu eingeführte

hat durch ihre Dauerhaftigkeit , Weich¬
heit des Fadens und Echtheit der
Farben bei meiner geehrten Kundschaft
und dem großen Publikum so großen
Änklang gefunden , daß ich mich ent¬
schlossen , In dieser Waare bedeutende
Abschlüsse zu machen und Ist mir dieser-
halb von der Spinnerei der

Alleinverkauf̂
übertragen .

Ich empfehle daher obige Wolle ft
allen melirten und glatten Stramps -
iarben zu billigsten Fabrikpreisen .

tlMls -Mjeige.
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und

Umgegend hierdurch die ergebene Mittheilung, daß ich am
1 . Mai d. I . die

SastvrLrtdsvLatt» ÄMM NM
Bismarckstr . 18 Hierselbst , übernommen habe.

Indem ich für gute Speisen und Getränke bestens Sorge
tragen werde , empfehle mein Unternehmen allen meinen Freunden,Bekannten und Gönnern angelegentlichst.

Hochachtend

Heinrich Frerichs.
Wilhelmshaven, im Mai 1893.

Gefchüfts -Ue- ernahine.
Dem hochgeehrten Publikum von Hooksiel und Umgegend zur

gefälligen Nachricht, daß ich die bis jetzt von Frau Tobias geführte

kastmiltisotislt Ullll iikMlilllNg
I. M.

"
^ ,

Bismarckstr. 18.
Vlorrseir,
Ainderkleidchen,
Schürzen ,
Lorsets,
Shlipse ,
Arogen ,
Vorhemde,
Strümpfe ,
Etnopfe,
Resatzortikel

(stets Neuheit )
empfiehlt in großer Auswahl

mit dem heutigen Tage übernommen habe, und wird es stets mein
Bestreben sein , in jeder Weise mir das Vertrauen meiner Gäste und
Kunden zu erwerben. ,

Hochachtungsvoll

Noostsisl , 1 . Mai 1893 .

Nsiil rsicLLLlüxss I-L§ör

k« !i - «sS
io

I. A. Jachen,
Bismarckstr. 18.

voll LllSM voll LspS L vo . . Lrewell,
.. I. liLvsellbsed L 8ödve, Vorw8,

drivK6 in sinpioiilenUtz ^rinnsrnnZ.

7L: T', -k



KrökM II»MkIiMil
bei

FLILSSSIL , Bl 8 H 1ÄI '0 lr 8 ^rA !8 !86
V » n »S« I» » iiÄ8 « IrnIrv H^« ir IS » » Üls 4 Marlr .

^ ussolianlL
von

SvIllS

L-

aus dem Bürger!. Brauhaus in Pilsen
irrrv sllsin in

kLüora ma
1l »lSVIL » U « IL » L.

Oldenburgerstr . 16 , Part.
Diese Woche :

!l. Keift durch de« Kay.
Entree ZO Psg . , Kinder 20 Pfg.

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends.

K

Mer des Stiftungsfestes
am Imerstag, Sen 11. Rai 18V.

Morgens : Ausflug nach dem Urwalde. Abfahrt mit der
Bahn bis Bockhorn 6 Uhr 24 Min. Morgens . Antreten im
Vereinslokal 5 Uhr 45 Min Morgens ; daselbst Empfang¬
nahme der Fahrkarten, der Betrag hierfür (f . Hin- und Rück¬
fahrt) von 0,80 Mk. per Person ist abgezählt bereit zu halten .
Rückkehr 1 Uhr 23 Min. Nachm . Eine Liste zum Einzeichnen
der Teilnehmer liegt bis Mittwoch , den 10. d . M . , Mittags
2 Uhr , im Werftspeisehause aus .
Abends 8 V2 Uhr : Beginn des Balles im Vereinslokale.
Einführungen find gestattet und haben die Kameraden hierzu
rechtzeitig Schleifen beim Kam . Riebe zu empfangen .

Orden und Ehrenzeichen sind anzulegen .
Der Verstand.

2.

Pumphosen ,
Trrcothosen ,
Sporthemde ,
Sportgürtel

u . s. rv.
empfiehlt in großer Auswahl

I. M. Jachen,
_ Bismarckstr. 18 .

IHM- iiml UilrÄrgr
halten bei Bedarf bestens empfohlen

L VSgo ,

UlIIM-7lIIMlM r i n i g It v i 1"
LopK »« rIr « rir .

80QutÄK, ätzü 14. Nui 1893 :

Fchnkweihe , verbmiikn ml Schauturnen.
OviLGvrt V » LL

> m I,okslv i> vs Uei -i»!, Vvokvi '
Karten ü 40 Pf . , im Vorverkauf 30 Pf . Dieselben sind zu haben
bei den Herren : Gastwirth Decker , Joel , Hkosath, sowie bei

sämmtlichen Mitgliedern. Ball 1,50 Mk.
^ nIsiLK 1 UILir

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Der Vorstund .

„Vorvürk"
Bant .

Tonnabend , den « . d. MtS .,
Abends 8 - 2 Uhr :

MimtMrsaiMlnni
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

ver Vorstsvü
'

-streimgmg .

Gknknlmsmml««-
Montag , den 8 . - . Mts .,

Abends 8 /z Uhr :
In „ Burg Hohenzollern " .

Kagesordnnng :
1 . Anschluß an den preuß . Beamtem

Verein , Hannover .
2 . Erleichterung der Beschaffung von

Kohlen rc . durch monatl . Sparein¬
lagen.

3 . Verschiedenes .
ver Lu8sodu88.

Ae KerpchtW kr

LahnhosshaUe Äever.
Sonntag , de» 7. Mai :

vnosso 1r » NLinusüIu ,
Anfang 4 Uhr ,

wozu freundlichst einladet
C . Brunstermanu .

Sonntag , de« V. d. MtS . :

VLAvtoAr .
Freibier zur Erholung.

Abfahrt S « hr. "WW
ver ksürvart.

UriHrlim-Ilsreiii 8II-II«»,
Wilhelmshaven .

Mmtsittlmmims
Montag , den 8 . d . MtS .,

Abends praeis 8 '/s Uhr.
ver Vorslsvä.

VLuvIour
naid dem Urtvald.

Abfahrt 1 >/z Uhr vom Vercinslokal .
I. ksdrvsrt .

Freiwillige
Ferreprvehv.

Donnerstag , den 11 Mai d. I .,
Morgens S Uhr :

Nebuugsmarlch i . M.
V38 vowwSlläo .

frsimlligs
^kueivsiii -.

Donnerstag , de« 11 . Mai d. I . :

Kränzchen
im Vereinslokal ( C . Oldewurtel , Bis¬

marckstr . 4 .)
Freunde und Bekannte könne » durch

Mitglieder eingeführt werden.
Anfang Abends 8l/z Uhr.

ver Vorstand.
Heburts - Anzeige.

Die glückliche Geburt eines gesunden
Knabe« zeigen ergebenst an

Brückenwärter Mors
und Frau .

Neuende, den 5 . Mai 1893 .

Heburts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Knaben zeigen an
Feldwebel OsmerS

und Frau .

zu der am 28 d . wus. liaitfindendea
Fahnenweihe des Klieger -Vereins
„ Kameradschaft" , verbunden mit Nägiger
Volksbelustigung, findet am
Montag, den IS. d. Mts . ,

Nachm. 3 Uhr»
an Ort und Stelle (Verl . Ulmenstr.)
statt.

Uuuillk- u. Frucht Eis
in Portionen empfiehlt von heute ab
lägiich

Roonstrafre 74 »

Hades -Anzeige.
Heute Vormittag um 10 Uhr

starb unser jüngster Sohn

im Alter von 7 Monaten, an der¬
selben Krankheit wie sein für uns
so früh dahin geschiedenes Schwester¬
chen . Um stilles Beileid bitten
die tiesbetrübten Eltern
Masch .-U .-Jngen . 8 . HoffM «««

und Frau ,
Hedwig geb . Michaelis .

Die Beerdigung findet Montag ,
Nachmittag um 4 Uhr , vom
Trauerhause aus statt .

Redaktion, Druck und Verlag von Th. Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Rk. IS ). Hierz« zwei Beilagen .
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Sonntag, , Le« 7. Mat 18S3 .
- 1 eBer « is

—* Berlin , 8 . Mai . Der Schlächtermeister Weber hat
eine Belohnung von 1000 M . ausgesetzt für die Nachweis mg
über den Verbleib seiner am 17 . April spurlos verschwundenen
zehnjährigen Tochter Hedwig.

—* Königsberg , i . Pr . , 2 . Mai . Am Sonntag Abend
wurden durch einen Wirbelsturm auf dem Geserichsee bei Deutsch -
Eylau zwei Boote umgeworfen. Die Insassen , der Techniker
Kardinal und der Tischler Grunwald , sind ertrunken . Letzterer
hinterläßt eine Frau und zwei Kinder.

—* New - York , 30 . April .
Cunardlinie , „ Campania "

, der g - st>rn
hat die Reis : in 6 Tagen , 8 Stunden
damit die kürzesten „ Iungsernreisen "
treffend. Obgleich durch starken Seegang , widrige Winde und
Nebel aufgehalten , machte das Schiff am Donnerstag durchschnittlich
22 Knoten .

Der neue Dampfer drr
Von Liverpool hier eintrnf ,
und 34 Min . zurückgelegt ,
lQsiäöQ VO ^ SKSS über¬

und die Enduugsbuchstaben von unten nach oben gelesen, zwei dustende
Frühlingsboten .

Auflösung des PreiS - RSthfelS in Nr . 101 :
Ptetro MaScagui .

ES gingen II richtige Lösungm ein . Die Prämie erhielt Walther GerdeS .

Nordenham
Hude . .

Abf.
Aut.

Modernste und solideste Ueberzieherstoffe ,
Loatmg , l.oöen , Vkvviols und » siion ,

L Mk . 1.75 Psg . vis Mk . 8 .75 Pfg . per Meter ,
versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direct an Private .

Bnxkin - Fabrik- TLpot Oettlnxer L 6 «. , krunKturt ». A .
Neueste Musterauswahl franco m'S HauS.

Litterarische
* DaS 2. Hest des Portemvnnaie-Fahrplanbuch's sür 1893 , mit den neuen

SöMmersahrplänen, ist soeben bet Schmort u . von Seekeld Nachf. in Hannover
erschienen, diesmal in größerem Formate und vermehrt durch die Strecke» der
thüringischen , wcstsälischen Und rheinischen Eisenbahnen . Die Retchha (tiqkei
und Deutlichkeit des Druckes machen das Büchlein zu einem der beliebtestent
Kursbücher und der außerordentlich niedrige Preis von 40 Psg. zum billigsten
Kursbuch sür ganz Mittel - und Nordwest -Deutschland . Wir können dasselbe
daher allen Reisenden «uf das Angelegentlichste empfehlen , zumal bei der Be¬
arbeitung aus die Neu-Einsühruua

'
sowohl der mitteleuropäischen Zeit, als auch

der Sommerfahrpläne gebührend Rücksicht genommen worden ist.
Wie viel Nützliches sür eine Vierteljahrausgabe von nur 60 Ps . bringt

dis bewährte concurrenzsreie „ Jllustrirte Wäsche -Zeitung " ! Kg inter¬
essante Originale, betreffend Wäsche-Novitäten, Handarbeiten zur Ausschmückung
derselben. Vorlagen für „Lonscctiou im Hauie" sind in der neuesten Nummer
vertreten . Ein doppelseitiger Zuschnetdebogen hat sür Diejenigen hohen Werth ,
welche nach den vorzüglichen Abbildungen die Wäsche selbst anfertigen wollen .

Besonders schöne Kuustbeilagen enthält das soeben ei schienen? fünfte Heft
des „ Kunst -Salon " i vn AmSler L RNthardt; nämlich das Porträt der
liebreizenden Miß Bingharn nach dem Gemälde JoShva Reynolds in der
Wiedergabe von Bartolozzi, ferner eine anmuthige Jdealconipssition daS
„ Gefühl" aus dem Chclus der süns Sinne von Rud . Rößler in einem vor
ziiglichen Holzschnitt der Firma Heuer L Kirmse in Berlin. Der SbonnementS-
preiS ür den ganzen Jahrgang beträgt nur Mk . 4,SO.

sZolaS neuester Roman „Doktor Pascal "
) erscheint soeben, gleichzeitig mit

dem Pariser Original , in der bekannten Halbmonatsschrift „ Ans fremden
Zungen" ( Stuttgart, Deutsche BerlagS -Austalt .) Wie der berühmte Erzähler
verschiedenen Interviewern mitgetheilt hat, behandelt er darin die interessante
Frage der Vererbung im Sinne der Darwinschen Theorie und schließt damit
die große Romanreihe Rrugon -Machuart als Epilog ab . Der Stoff ist nach
jeder Richtung hin so ausgiebig, neu und wichtig , daß er in der scharssinnigen ,
geistvollen , echt modernen Behandlung ZolaS auch den Gegner aus daS leb-
basteße stffelu wird , und „ Dokt -m Pascal " detnnach eine der bedeutsamsten
Erscheinungen der neueren erzählenden Litteratur zu werden verspricht.Balduin Möllhausen: Kaptein Meerrofe und ihre Kinder. Er¬
zählung in drei Bänden . Preis 12 Mk . — Verlag von F . Fontane L To.
Berlin V . DaS vorliegende , hoch interessaute Werk MöllbansenS weist die
anerkannten Vorzüge des beliebten Schriftstellers in erböhtsm Mäße aus.— Wie die farbenreichen Naturschilderungenwirkungsvoll in die fortgesetzt
spannende Handlung eingreifen und den fein und nüturwahr gezeichneten
Tharakteren zur Entwickelung die Wege bahnen , so gewinnt alles noch durch
die geschickt ausgemitzien Kontraste . Dem Ocean in seinem verschiedenartigsten
Stimmungen stehen die Schilderungen der Tropsndickichte am JsthmuS von
Panama gegenüber ; den aufregenden Wirren des SedessionSkriegeS liebliche
Idyllen in deutschen Forsten und Landsitzen ; dem unheimlich verderblichen
Walten finsterer Mächte opferwillige Freundschaft und Nächstenliebe ; den er¬
schütternden Seeleukämpfen ein ungesucht liebenswürdiger Humor. — „ Kaptein̂
Meerwse und ihre Kinder" ist ein richtiges Buch für die deutsche Familie , wo
man dem Schicksal und den Erlebnissen dieses muthiqen weiblichen - KaMuS "
uud seiner Angehörigen mit inniger Theilnahme foige» wird . Such jedem
jungen Mädchen kann daS Buch zum Lrsen empfehlen werden . ,

Ter großen internationalen Floitenparade. welche in diesen Tagm im
Hasen von Ntwyork abgehalten wird , haben auch unsere illustrirtsu Journale
gebührende Aufmerksamkeit gewidmet . Die „ Gartenlaube " bringt in ihrer
No . 14 die wohlgetrvffmen Abbildungen der seitens der deutschen Maitne -
verwaltung nach Amerika entsendeten Kreuzerkslvetie „ Kaiserin Sugusta" und
deS Kreuzers „ Seeadler" . Ei» kurzer Begleit« riikel macht den Laien mit der
augenblicklichen Bestimmung und der Bauart der beiden Schiffe bekannt . Das
beliebte Familienblatt wird sich durch die Beachtung, die sie unserer Marine
schenkt , in deren Kreisen gewiß manchen neuen Freund erwerben . — Tie er¬
wähnte Nummer der „Gartenlaube" hat durch eine prächtige Kunstbeilags
„ungleiche Hausgenossen " einen hübschen Schmuck erhalten,

Pfarren Streccius , Roman von E . E schlicht, Berlin , 1893. Verlag
deS Vereins der Bücherfreunde . Einzelpreis geh . 3 Mk ., geb . 3 .75 Mk . Der
Verein bietet mit diesem Roman das schöne und gereifte Werk eines selbst
ständigen Geistes : Die Erzählung , deren Schauplatz die Insel Oesel ist , wo
deutsche, finnische und russische Elemente Zusammentreffen , schildert die Er¬
fahrungen und die letzten Lebensjc>h>e eines Geistlichen. Die Sprache ist von
seltener Vollendung. Tie Diese und Fülle der Gedanken , die Schilderung der
fremdartigen Verhältnisse , die mit Meisterschaft durchgeführte Entwicklung der
äußerst spannenden Handlung machen dm „ Pfarrer Streccius " zu einer be¬
deutenden Erscheinung auf dem Gebiet der neuen Litteratur. DaS Buch
in Rußland verboten . Ueber den Verein der L Lchersreunde erthrilt jede Buch
Handlung sowie die GeschästSleiiung des Vereins jederzeit gern Auskunft. Seit
Februar deS Wahres hat der Vorstand die Geschäftslettung in die Hände der
Verlagsbuchhandlung Schall L Grund in Berlin V . 62 Kuttürstenstraße 1 L8
gelegt .

Bedeutende Betriebsersparnisse w- dm n jeder
maschinellen Anlage der Großindustrie, des Kleingewerbes oder der Laub
wirthschast durch Ausstellung einer Wölfischen Locomobile als Betriebs-
mafchiue erzielt . Die von der rühmlichst bekannten Maschinenfabrik von
R . Wolf in Magdeburg - Buckau fest mehr als 30 Jahren als
Spectalttät gebauten Halbstattonären und fahrbarm Locomobile »
mit ausziehbaren Röhrenkesseln Lbertreffen an Spar
samkett deS Brennmaterialverbrauchs , Dauerhaftigkeit und
Leistungsfähigkeit jegliche Motoren anderen UrfpmngS and haben aus fallen
deutschen Locomobil -Loncurrenze» dm Sieg davongetragm.

Fahrplan
gültig vom 1 . M -li (U . D.

Wilhelmshaven-Bremen .
2 .) ab .

WilhelmShavm
Bant . .
Martensiel .
Sande -

' '

Absahrt

Ellenserdamm
Dangasterrnoor
Barel
saderberg
sahn
iafiede .

Oldenburg

Ankunft
Abfahrt

Ankunft
Abfahrt!

Bremen ( Hpt . Bh .) Ankunft

Mrg . Mrg . Mrg *) Nchm . Nchm
6.24 10 .00 ii .A 12 .50 3.50
6 .29 — 11 .45 12 .bb 3.55
6 .35 — 11 .52 1 .01 4.01
6 .41 10 . 10 11 .58 1 .07 4 .07
6 .46 10. 12 12 .05 1. 11 4 . 9
6. 56 10 .21 12 .15 1 .20 4. 19
7 .06 — 12 25 — 4 .28
7 .15 10.33 12 .38 1.31 4 .38
7 .26 10.44 1LS0 1 .4S 4 .50
7 .36 10 .64 1 .00 1.55 5 .01
7 .46 11 .03 1 .10 2 .04 5. 11
8.08 11 .20 1.30 2 .20 5.34
8.20 11 .30 1 .40 2.29 5 .45
9 .35 12.37 3.22 3.38 7 .0 .1

AbdS .
7 .30

1 Nur vom ö. Junt bis 80. September .
Bremen -Wilhelmshaven.

Mrg . Mrg . Brm.
S.45
8 .43
6 .57
7 .13

7 .38
7.44
7.49
7 .58
8.07
8. 16
8 .27
8.37
8.47
9 .03
9.20

10.42

Bremen (Haupt Bahnh .) Absahrt
Oldenburg
Rastede ." ahn . .

,'aderberq
Varel
Dangastermoor
Ellenserdamm
Sande - ' '

Ankunft
Abfahrt

7 .36

Marienstel
Bant
WilhelmShavm

Ankunft
Abfahrt

7 .52
7 .53
7.59

7.00
8.20
8.32
8.52
9 .01
9.10
9.23
9 .29
9.38
9.46
9 . SO

10.20
11 .30
11 .45
12 .07
12 .17
12.27
12 .42

Nchm .
2.20
3,31
3.45
4 .02
4. 11
4,20
4 .34

Nchm . AbdS
5.39
6 .50
7 .00
7 . 17
7 .26
7 .35
7 .47

Ankunft 8.( 5 10 .00

12.55
1.04
1.07
1.13
1 .19
1.23

4.46
4 .54
4 .59
5.05
5. 11
5. 15

7 .59
8.07
8. 9
8. 15
8 .21
8.25

8 .25
9.44
9.55

10.12
10 .21
10 .30
10 .44
10.50
10 .59
11 .07
11 . 12
11 .18

WilhelmShavm ab
Bant . . „
Manensiel . „
Sandes

-
H

Sander -Busch „
Ostiem . . „
Heidmühle . „
Jever s

'

Vereinigung
Asel . . .
Wittmund .

W ittmund
Esens .
Norden .
Aurich .
Emden .

Wilbelmshaven-Wittmund-Emden .
Mrg . Mrg . Mrg . Vrm . Nchm. Nchm . Nchm . Abds. AbdS .
6.24
6 .29
6 .35
6 .41

9 .25
9 .30
9.37
9 .43
9.56

an
ab

an
ab

an

7 .00
7.05
7 .12
7. 18
7.25
7 .31 10 .02
7.40 10 . 11
7.46 10 . 19
7 .55 10 .28
8.23 11 .15
— II .: 3
— 11 .29

8.40 11 .35
8 .46 11 .45
9 .12 12 .14

10 .15 1 . 18
11 .30 3.08
11 .44 3 .20

10.60

10 .10

12 . 50
12 .55

1 .01
1 .07
1 .15
1.21
1 .30
1 .36
l .48

3.50
3 .55
4.01
4 .07
5.05
5.11
5.20
5.26
5.35
5.42
5.50
5.56
6 .02
6 .14
6 .45
7.48

10.32
10 .41

7 . 10
7 .15
7 .21
7 .28
7 .35
7 .41
7 .50
7.56
8.« 5

730

7 .38
7 .44
8. 15
8,21 .
8,30
8.39
8.48
8.55
9:03
9 .09
9 . 15

10.4k
10 .50
10 .56
11 .03
11 . 15
1I .2I
11 .30
11 .36
11.45

« — —

Schach - Ecke .

Problem Nr . 121.
Von S , Wulff in Veile.

Schwarz.

E .

W
MV ^

ä s
Weih.

Mat in 3 Zügen .
:5 s 2

1 2
6 5
4 6
5 4
8 2
6 5
3 2

retS - RSthse
(Zahlen - Räthsel .)

l .

IS 6 — Art Gesä
5 6 3 Weiblicher Vorname.
7 4 8 9 — Berühmte « lterthümliche Stadt in Arabien,
3 10 11 12 7 13 — Sagenhaftes Ungeheuer .
7 2 10 6 — Art Räthsel .
6 3 — Seltenes Wüd.
14 12 3 2 — Inselgruppe im südchinesischen Meer.
Nach richtiger Lösung ergeben die Anfangsbuchstaben von obm nach unten,

Emden .
Aurich .
Norden .
Esens .
Wittmurd

Wittmund
Asel . . .
Vereinigung
Jever

Emden -Wittmund-Wilhelmshaven-
Mrg . Mrg . Brm . Vrm . Nchm . Nchm . Nchm .

cm
Sander -Busch
Sande >
Marienstel
Bant .
KilhelmShavm

ab -
— S

an
ab

an
ab

an
ab

an

5 .55
6 .08
6. 14
6 .26
8.33
6.41
6 .48
6 .55
6 .59

7 .12
8. 17
8.46
8,55
9 .02
9.68
9.15
9 .28

7 .20
7 .25

10 .15
11 .19
11 .45
11 .52
11.59
12 .05
12 .12
12 .25 3. 5

1.50
2 .01
4.43
5.48
6 .14
6 .25
6 .31
6 .38
6 .45
7 .05

iver . .
tefels .

Buffmhausm
Tettens

ohmkirchm
>arms . .

Tarolineusiel
*1 Nur vom 1b,

8 9 .38 12 35 3 .35 — 7 . 15
Z — — 3 40 — 7 .2>>
8 9.50 12.47 3 .49 — 7 .29
Kr 9.56 12. 53 3 .5 ' — 7 .35

7 .53 10 . 10 1 .07 4 . 10 4. 69 8.0S
7. 59 10 .17 1 . 13 4 .17 5 .05 8. 15
— 10.24 1 . 19 4.24 5. 1Z 8. . 1

8.05 10.28 1 .23 4 .28 5. 15 8.25
Jevrr- Carolincnflel .

Brm .*) Bim . Nchm . Nchm .
Abfahrt 8.25 10.34 1.50 5 .45

8.36 10.45 2.01 5 .56
8.43 10.52 2 .08 6 .03
8.49 10.58 2 .14 6 .13
8 .56 11 .05 2.2 i 6 . . 5
9.03 11 . 12 2 .28 6 .35

Ankunft 9. 11 11 .20 2.36 6 .45

Nchm .
6 .16
6 .30
7 .48
8 .53
9 .20
9 .30
9.37
9 .43
9.50

10 .30
10.40
10 .45
10.54
11 .00
11 .12
11 .18

Ellmserdam
Steinhaufen
Boühorn .

Nordenham -Hude.
Mrg . Vrm . Vrm.

— 5.55 9.35"
— 7.20 11 .00

Menserdam-Bockhoru.
Mrg . Mrg .

ab 7 .00 10.25
ab 7 .11 lc .36
au 7.20 10 .45

Nchm .
12 .40
2.05

Nchm .
4.40
6.05

AbdS .
7 .45
9 .0«

AbdS .
8 .03
8.1«
8 .23

1 .30
1 .41
1.50

4 .55
6 .06
5. 15

Steinhaufen
Ellmserdam

ab
Mrg. Abds .
6.25 8 .50 11 .45 12 .25 3.45

ab 8 .36 S .S1 11 .56 12.36 3.56
ab 6 .45 9 .3 « 12 .05 12.45 4.( 5

7 .20
7 .31
7 .40

Bramloge -Barel.
. . . AbfahrtBram löge .

Mühlenteich *)
Bargstede . „
Langendamm . „Varel . Ankunft

Varel-Vramloge .
Varel . Abfahrt
Langendamm .
Bargstede . „
Mühlentetch *) .
Bramloge . Anluust

8.35
8.44
8.52
9 .01
9.09

3.25
3.34
3.53
4.02
4.10

7 .10
7 . l8
7 .24
7-81
7 .37

7.45
7.52
7 .59
8 . 5
8 .11

12.45
12.52
12.59

1 .05
1.11

4.45
4.52
4.59
5 05
5. 11

»och b,
*1 Die Betrlebseröffnuug des Haltepunktes Mühlenteich erfolgt zu einem späteren
« aimt zu gebenden Zeltpunkte .

Dampfer -Verbindung zwischen Wilhelmshaven
und Eckwarden mit Anschluß nach Nordenham -Geestemünde.
WilhelmShavm . . . . ab
Eckwarderhörne . . . . ab
Eckwarden . ab
Stollham . an
Nordmbam . an
Nordenham . ab

(nach Geestemünde)
Geestemünde . ab
Nordenham . . . . . ab
Stollham . an
Eckwarden . an
Eckwarderhörne . . . . an
Eckwarderhörne . . . . ab

Vm.
7 . 16
8.00
8.30
9.30

11.15
11 .40

Bm.
10.50

Nm.
2 .00

Nm.
« 30
4.15
4 .40
5 .35
7 . 10
8.15

Rm .
7 .40

8 .00 11 .30 , 2.40

10.30
11 .00

1.35
2.50
3.W
4.10

3.30
5. 10
6 .40
8.00
8. 0
8 .30

Aus Burhave 3 10
„ Stollhamm 4.60
„ Abbebausen 4 .50
„ Ellwürderr 5 .00
„ Atens 5. 15

In Nordenham 6 .25

Bitrhave -Stollhamm-Nordenham .
Mrg Mrg . Nm.

8.55
9.45

10 .35
10.50
11 .05
11. 15

4 .50
5 .40
6 .30
6 .45
7 .00
7 . 10

AuS Nordenham
„ Atms
„ Ellwürderr
„ Abbehaufeu
„ Stollhamm

Ja Burhave

Vm.
11 .00
11 .15
11.30
1255

1.45
2.25

Nm.
5 .10
5.25
5.40
6.00
6 .50
7 .30

Abds.
11.55
12 .10
12 25
12.45

1.35
2 .15

Aus Burhave . .
SilleuS . .
WaddmS
Schweewarden
Rahden . .
Atms . . .

11 .25 In Nordenham

Bnrhave-Waddeils-Nordenham.
7. 15 Vorm.
7.2 ä
7(55
8.20
8,30
9(05
8. 15

AuS Nordenham .
„ Atens . .
„ Rahden . .
„ Schweewarden
„ Wadoens .

StlleuS . .
Irr Burhave . .

1.35 Nachm .
1 .50 . .215
2.25
3.00
3 .25
3.35

Tosinis-Mwarderhörne-Stollhaiilm -Nordeicham.
Aus ToffeuS . .

Eckwarderhörne
Eckwarden . .

In Stollhamm .
Nordenham .

Vm.
7 .45
8 .00
8 .30
9 .30

11. 15

Nm

4 .15
4 .40
5.35
7 .10

AuS Nordenham .
„ Stollhamm .

In Eckwarden . .
„ Eckwarderhörne
„ ToffenS . . .

Vm.
11 .00

1. 50
2 .50
320
3.35

Nm.
5. 10
7 .00
8 .00
8 .20

Abfahrt auS Nordenham
Ankunft tu Nordenham

Eisenbahnzüge:
5 .55 9 35

10 .13 1 .20
12.40
4.40

4.40
7.55

7.45
11.17

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .

11 .25

Juni btS 2b. September .
Carolinenfiel-Jever .

« bds.
8 .54
9 .05
9.12
9.18
9.25
9 .32
9 .40

WilhelmShavm ab 6 .24 10.00 12.50 3.50 7.30
Bremen an 9.35 12.37 3.38 7.03 10 .42
Bremen ab 10. 18 1.34 4.S8 7.52 11.40
Hannover an 1 .23 3.39 7.3« 1111 2 .0S
Kassel „ — « .42 12 .33 4 .58 S.32
Frankfurt a M .

(über Kassel) 10.3« 6.35 9.50
K (Berlin
HO Friedrichstr . 8.28 _ 7.38

Z Berlin (Lehrt .B .) ., — — — 6.55 —
Dresden N. — 12.31 — — 10.56
Bremen ab 10 .15 12 .48 4 .42 8 .20 1 .13
Münster an 2 .46 3 .57 70 « (bis Osnabrück) 4 .« 5
Köln 4.31 7.15 10 .00 — 7 .26
Bremen ab 10 .08 1 .30 4.04 8 .04 « 22
Hamburg

Klosterthor an 3 .25 4.40 7.02 10 .48 0 .20
Kiel 6 .45 6 .45 10 .18 124 11 .25
Bremen ab 10.0? 11. 11 -- 4.43 5 .27 —
üb . / Berlin (L.B .) au 4 .32 7 .5S — 1.20 1 .40 —

Uelz . /Dresden N. 8 .29 1231 — 8.23 8.29 —
Bremen ad 10.( 8 1 .30 4 .04 5 .39 8.048 .22 6 .22
Hamburg (Han .B .) an 12.55 4.17 546 8 .27 10 .05 1111 8.20

„ lLüb . B .>ans 1.45
Die Nachtzeiten (6 Uhr Abends

Druck hervorgehobm .

5.40
biS 6

11.SV
Uhr MorgenS) stud durch

8.48
fette«

Omnibus-Fahrplan .

Tarolineusiel . Abfahrt
GarmS . „

whenkirchm . „
Atens

Wiefels
'

Jever . Ankunft*) Nur vom 15, Junt bis ob. September .

Mug
6 .40
6 .54
7 .09
7.21
7 .28
7.35
7 .45

Vrm .*)
11 .20
11 .29
11 .36
11 .43
11 .49
11 .56
12 .( 6

Nchm .
2 .36
2 .45
2.52
23 9
3.05
3.12
3 .22

Nchm .
6 .10
6.19
6.26
6 .33
6. 39
6.46
6.56

AbdS .
9 .10
9 .19
936
9 .33
939
9 .46
9.56

Oldenburq . .

Oldenbura-Leer-Neuschanz.
Mrg . Mrg . Vrm.

ab 6.55 8.3S 11 .40
Nchm .
3.42

Leer . . . . an 8.06 10.00 12 .58 5.02
Leer . . . ab — 10.55 5 .08
Emden . . an — 11 .31 5.58

Leer . . . . ab — 10 .27 1 .20 5.08
Weener . . . s _ 10.53 2.20 5 .3S
Neuschanz . . an — 11 .09 2.43 5.52

Neuschanz . .

Neuschanz-Leer-Oldrvburg.
Mrg . Brm .

. . . . ab 5.20 8.30
Vrm.

11 .25
Weener . . . 8.58 9.10 11 .55
Leer . . . . . 6 .25 9 .45 12 .25

Emden . . 5.25 9. 16 12 .40
Leer . . . . . . . an 5.57 9.52 1.( 4

Leer . . . . 6 .32 10 .00 12.40
Oldenburg . . . . an 8 .02 11 .18 2.08

Hude . . . .

Hude-Nordenham .
Brm . Brm . Brm .

Abs . — 8 .50 12 .00
Nchm .
3.16

Nordenham . . Ank. - 10 .13 1 .20 4.40

AbdS .
6.57
8. 18
8 .25
9.63
8 .25
8.54
9 .10

» WS
10.00
11 .20
11 .43
12 .14

Nchm .
3.05
3.38
4.( 5
4.08
4 .32
4 .15
5 .36

Nchm .
6. 16
5.45
7 .11
5.09
5 .45
7 .28
8.52

AbdS .
6 .33
7 .55

AbdS .
9.55

11 .17
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7 . 51 7 . 24 7 . 42 7 . 33 7 . 24 7 . 42 7 . 32 7 . 34 7 . 51

7 52 8 . 01 8 . 91 8 . 01 8 . 01 8 . 19 8 . 09 8 . 11 8 . 28

8 . 30 8 . 40 9 . 00 8 50 8 . 04 9 . 00 8 . 50 8 . 52 9 . 10

9 12 9 . 22 9 . 42 9 32 9 . 22 9 . 42 9 . 29 9 . 34 9 . 52

10
,0

2

01 . 12 10 . 32 10 . 22 10 . 12 01 . 32 10 . 20 10 . 24 10 . 24

10 . 44 10 . 54 11 . 14 11 . 04 10
55

4

11 . 14 11 . 03 11 . 06 11 . 42

11 . 26 ll . 35 11 . 54 11 . 54 11 . 35 11 . 54 11 - 34 - 11 . 45 . 12 - 30

12 . 04 12 . 3l 12
31

12 . 22 12 . 31 12 . 31 12 . 12 21 . 23 21 . 04

12 . 42 12 . 52 1 . 12 1 02 12
52

11
2

1 . 00 1 . 04 1 . 22

1 . 52 1 . 34 . 1 . 52 1 . 43 1 . 34 1 . 52 1 . 42 1 . 44 20
1

2 . 03 2 . 12 2 30 2 . 21 2 . 12 2 30 2 . 02 2 . 22 2 . 39

2 . 43 2 . 52 3 . l0 30
1

2 . 52 3 . 10 3 . 00 3 . 02 3 . 19

3 . 02 3 39 3 . 74 3 38 3 . 92 3 . 47 3 . 36 3 . 38 3 . 56

3 . 58 4 . 07 4 . 25 41
6

4 07 4 . 26 4 . 61 4 . 18 4 . 34

4 . 36 4 . 45 5 . 30 4 . 54 4 . 45 6 . 03 4 . 53 4 . 55 51
2

5 . 71 5 . 62 5 . 44 5 35 5 . 26 : 5 . 44 5B
4

5 . 36 5 . 35

5 56 6 . 04 6 . 22 6 . 31 6 . 04 6 . 22 6 . 31 6 . 16 6 . 31

6 . 32 6 . 41 6 . 59 6 . 05 6 . 41 6 59 6 . 49 6 . 61 7 . 08

7 . 10 7 . 91 7 . 73 7 . 82 7 . 19 7 . 37 7 . 37 72
9

7 . 46

7 . 84 7 . 57 8 . 51 8 06 7 . 76 8 . 51 . 8 . 05 8 . 07 8 . 42

8 . 27 8 . 63 8 54 8 45 8 . 36 : 8 54 8 44 8 . 46 9 . 03

g,
15

9 51 9 . 35 9 25 9 . 15 9 . 35 92
3 ' 9 . 26 9 4L



Bekanntmachung.
Mt Rücksicht auf den Fahrplan der

Linienwsgenverbindung Eckwarderhörne -
Nordenham kst die Aenderung des
Fahrplans des städtische«
Dampfers „Eckwarden" für die
Zeit vom 1. Mai bis 1 . Oktober
d . I » wie nachstehend angegeben er
forderlich geworden :

Von Wilhelmshaven 7,15 Vorm .
« „ 10 .50
„ „ 2,00 Nachm .
» » 3,30 „
» . 7,40 „
„ Eckwarderhörne 8,00 Vorm .
„ » 11,30 „
„ „ 2,40 Nachm .
» » 4,10 , ,
» ^ 8,30 „

Linienwagenverbindung
Eckwarderhörne — Nordenham .

undVon Eckwarderhörne 8,00 Vorm
4,15 Nachm .

Von Nordenham 11,00 Vorm , und
5,10 Nachm .

Wilhelmshaven , den 27 . April 1893 .

Der Magistrat .
Oetken .

Verkauf .
Gedr . Wieting zu Bant lassen

am

M»«t«g, Sei 8. i>. Mts .,
Rachm. S Uhr ans.,

auf ihrem Lagerplatze zu Sedan :

ca. 100 Haufen bestes eich.
Nutzholz , starke Einftiedi-
gungspföhle, Balken rc . ,
ca- 200 Haufen eichenes
Brennholz

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , 3 . Mai 1893 .

s . Gerdas,
Auktionator .

Aue MoklUlllg,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung rc . , im Preise von 380 Ml .
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der RathSapotheke ,
neben der Post .

Zu vermiethen
Umständehalber auf isofort eine frd !
Familien tvohnnnfl .

H. H. Lückener,
Bant .

Zu vermiethen
eine schöne abgeschlossene WvhNNNg
in der ersten Etage , bestehend aus 6
Zimmern nebst Küche und Zubehör
zum 1 . August .

A . Eisenblätter,
Börsenstr . , Ecke Mühlenstr . 97 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine mödlirte Wohnung
Von 3 Zimmern nebst Burschengelaß .

Gökerftr . 11 .

Z« vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnung
und eine Stube und Küche.

Mmenstr . 24 .

Z« vermiethen
auf sofort ein freundl . möbl . Zimmer
mit schöner Aussicht in der Nähe deS
Bahnhofs . Banterstr . 1 , 1 Tr .

Lckiivmmchliiig.
Ich wünsche meinen an der Börseu -

straße Nr . 29 bclegenen Laden nebf .
Wohnung , Stall rc. auf den 1 . Juni .
bezw . i . Juli , zn vermiethen . J >
dem Hau >e , das eine vorzügliche Lage
hat , ist seit 17 Jahren Manufaktur -
und Kolonialwoarerhandlung betrieben .
Liebhaber wollen sich baldigst bei mir
melden .

Zu vermietheu
ein fein möblirtes Zimmer .Zimmer.

Bismarckstr . 7

Abzugeben
8V bis HO vbm Boden .

L. L Lreüedonl ,
Neuestraße 7 .

H « n
etliche Zentner z « verkaufen .B . Nordmmm, Neuender-Kirchreihe.

Maschmeufabrik,
Metall- und Eiseu

gießerei
A. llsinsn in Varel

Os ett 060 !_ ^7
üuckarä

0 ^ 1 !7- 7SSI7 Î 85IM sisi7I87 ?

txolckvn « MvcksiNv — HPvir -
» N88t « IIniijx 188S . ^

Umronrt
kann man keine

kaufen , aber äußerst billig offerire :
Herren-Taschen-Rem ontoir -

uhren.
Nickeluhr , vorzügl . Werk nebst

Kette M . 9,60
Vergoldet mit 3 Deckeln (von echt

Gold nicht zu unterscheiden ) ,
Kette gratis M . 13, —

Echt Silber m . Regierungsstempel ,
Rand , Zeig,er u . Bügel ver¬
goldet , prima Werk M . 15, —

Echt Silber m . 3 Deckeln . Re¬
gierungsstempel . Ankeruhr ,

15 Steine , Rand , Zeiger u . Bügel
vergoldet M . 22, —

Damen -Taschen-Remoutoir -
«hre«.

Eleg . silb . Damenuhr mit hübscher
Kette M . 15 —

Specialttät ! 14 kar goldene Da¬
menuhr , wunderbar gravirt ,
bestes Werk M . 30, —

Sämmtliche Uhren gehen vor¬
züglich , da in eigener Werkstat !
regulirt . Risico - ausgeschlossen .
Nicht konv . Falles zahle das Geld
zurück . Einzig und allein durch

o. eisvnvi-,
Rene Friedlichste. SS .

Nach langjähriger Lritlicher Praxis »um
Wohle für Leid ende herauigeger «» .

Di «

1 M -k sin B-Üfmärkenf zu b-zieb
'
-n

'
von är '

!
L . Lroat , Homöopath , Vplso , « .Wird in Couvert « erschlossen überschickt.

Lager komplei

fertiger Särge .
7K . Tapiren

Sier-Aie-erlage
von

^ LlLÄvLl » » » » ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20 H »fg
UM 3 Itcll .

Kukmvacher L Ltr . 35 Ufa .
2V Zk 3 H k

Karzer KSnigsvrunne «
Setterswasser , eignes Fabrikat
WiederverkSvfern Kakatt !

Das als streng reell bekannte groste

N ettfedern - S aaer
von in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter io Pfd . garmrtirt guteneue Bettfedern M so Pfg . , vor
zügliche Sorte Mk . 1 ,25 . Halb
0 anneu Mk . 1 ,50 , prima Mk . 1 , 80 ,
eMa prima Mk . 2 ,30 , 2 ,50 , vor
Dannen nur Mk . 2 ,50 , hoch_Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei L0 Pfd . 5 «/« Rabatt .
Prima Bett -Inletts , garantirr
federdicht , fertig genäht , complet HU -
schläfig Mk . 14 , Mk . 17 ; 2schläsig

Mk . 17 , Mk . 20 .

Vrut - Grer
von blutssremden rebhuhns . Italienern
(Eltern präm . , vorzügliche Ekerleger ) ,
L Dutzend 1,50 Mk .

Zu haben im Brückenhaus Nr . 8 ,
Deichstraße .

Aestellungeu
aus Schornsteinfeger - Arbeite »
werde » angenommen

1. 0. V. Werk
Schornstetnfegermeister ,

Bismarckstr . 67 .

Visitenkarten
in. KM - Mil UeinckmL

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

7I >. 8m ,
Krouprinzenstratze 1

M . Für Steindruckkarten (Litho¬
graphie ) ist eine bedeutende Preis - Ec -
Mäßigung gegen früher eingetreten .

per Stüok 3.20 Ifiank
Mit 4 I-iussli unä

3 ^ .iikLiiASN.
VSftz?öS8Si' NI2ML>
antsp üacsnlis .
^öckssÄtüo/c,

?N6!S-
k(sta !og
säMMlt-
lioiisr

Pspuroirns,
sssisstsoksi ' ,
OpspnglLssp,

i.uppsn, Oompasss,«ikrosoopsu . lllusüc -
« vrkv vvrs. gratis

Lirborg L vomp .
Knüfnstk- Lsninal d . Lolmgsn.

Das seit SS Jahre « bestehende große

r . 8t )UN6INUNN
in VL1oi »8vl » bei Hamburg

Vers , gegen Nachn . , nicht unter 10 Pfd
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl , 120 Pf .
Halbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 200 u
250 Pf . , Daunen n . 250 u . 300 Pf . p . Pfd
Umtausch gestatt . , bei 50 Pfd -sö» y Rabat !
Prima Julettstoff , fertig genäht , zum
1- schl . Bett nur 14 M ., 2- schl . 17 M

Vorräthig in Vs Pfd . Päckchen L 7 >
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen i .
allen besseren Geschäften .

Pfand- und FchzeWft
verbunden mit

„ M - An - und Rückkauf d
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipcden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . ufw .

V. »lOI'llun ,
Bant , Neue Wilhelmshavenerstr. 22

Empfehle

und

Flaschrnbitt
in Gebinden von 10 bis 100 Liter

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufen , Rabatt .

Vruns ,
Bismarckstr . 14 .

Empfehle metu reichhaltigesSäger t«

Kols- md Mklalllarzen,
sowie Leichenbekleidung

II !> . verl . Gökerstr . 11

älteren sowie
jüngeren

lMnnern
ä!suu27 . LuL . srsvLIsQSLS Lvdiütt

äss Llsä, - Rattt Di . LlMsr üdor Las

Aöoif Ämmöi 'masm ,
Bier -Depot ,

empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

^ "
AU

von G . Psctzorr , München ,"
WZ

von Gab ', iel Sedlmayr , München ,

( Goldfaibe ) ,

( heu und dunkelt ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .

Echte Brannschweiger
Kllwme , Lsuerbrmmvll,
SeNervsssvr . Lis 6to.

47N
rn

llüu oll 00l.06ste
(öisu- llolci -Lticsuslts)

k'srä . NAßsils , LAo .

Lssis MarLs .
Vvk'N̂ ttilg in fast allen fslnsnOttz

^anfümsuis-Qesekiaftsn.

Lin vsßrer8eßlitr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Wert

llk . kslsu
'
8 Seldstbkstglll '

ling

80 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Lausende ver
danke» demseihen ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Werkags -Hllagazin in Leip¬
zig , Neumarkk Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor -
räihig in der Buchhandlung von
Bültmann L GerrietS Rachfolg ,
in Ware !.

snüöltsr , Isioki läslioLse
— r- ( kK r ü o ^

ffMWisLVosci
Ol ' tz8Ü611

Zu haben bel Hcrri LudW .Janffe « ,
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilhelms¬
haven .

Das Pfandleih- Geschäft
von

>j . li. ^ ul8öN m Kani ,
Verl . Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbel« , Betten , Teppiche« , Uhren
Sold - u Stlbersachen , neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücke» und sonstigen

Gegenständen aller Art .

88 » uu1Uvb « inknIMn .
(Zummiivaaron V

.5 . Lastorovie « , Lvrltn Ik . 88
ürkoosplLir. prvdllsio gratis.

emilstiefel
i Chevreaux -, Kalb- und Roh .

lebe», spitz und breit ,
empfing und empfiehlt

6. köliksk.
Beste «nd billigste Bezugsquelle str

gar «ntirt neue , doppelt gereiutgt « . gkwaschenr , echt

ÜsMeilem .
Wir dersendm zollstei , gegen Nachn , (nicht unter
10 Pfd .» gute neue Bettfeder « per Pfund für
SV Pfg .. 8V Pfg ., 1M . -- 1M . 25 Pfg . ;
feine primaHalbdaunen IM . 6« Pfg . ;' " cdern2M . u . 2M . 5t »Pg . ..

ettfedern 3 M . . 3 M.
4M . 5« Psg. u. 5M . ;

ferner , echt chinesische Ganzdaunen (sehr
süllkriistig» 2 M . 5V Pfg . und 3 M . Ver¬
packung zum « ostenpreise . — Bei Betrügen von
mindesten » 7Ü M . Radau . — Etwa Nicht -
gefallendcs wird srankirtvereitwilligst
znrückgenonkmen.

psvlive L Lo . i» iisickoell i. Westfl.

VrLPStSZV !
Naturell -Tapeten von 10 Pf . an
Glanz -Tapeten „ 30 „ „
Gold -Tapeten 20
tn den schönsten und Neuesten Mustern .

Mustelkarten überallhin franko .
Lsknü ^ vn Lövglsi »

,
Lüneburg.

Die Saison des

MMklM I'lltlex

bei Bückeburg , Fürsteuthum
Schaumburg - Lippe , wird an
1 . Juni d . Js . eröffnet und am
31 . August geschlossen.

Prcclicirende Aerzte :
Sauitätsralh Dr . Rud . Bensen u .

„ Dr . Reinh . Weiß
aus Bückeburg ,

welche als Badeärzte fuugiren .
Bestellungen von Wohru - nger

tn den herrschafUtchenLogilhäus -. rv
sind portofrei an die unterzeichnet
Verwaltung zu richten .

Täglich zweimal Persoue - post -
V . rbindung : Bahnhof - Bückeburc
nach Elisen und zurück . . Bequeme ! ,
Priv tsuhlw . lk am Bahntzoj
Bückebürg .

Bückcbnrg , den 13 . April 1893

lMMim Sslik - Lommibssi '
.

Von meinem Bauterrain an der
Roon - , Königs - und Kaiserstraße ,
sowie an der Grenzstroße bei Neu¬
bremen wünsche ich

Bauplätze
an günstiger Lage zu verkaufen und bi«
nach Umstünden bereit , das Kaufgeld
stehen zu lassen und auch noch ein
Darlehn zum Bau zu geben .

Waninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Mis¬
chungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch -
btudermcister Joh . FockkN ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen .

kustsv 8vkulr ,
Oldenburg ,

Osterstraße 3» .

Mk», KgatmsM
leiden , empfehle als einzig sicher wir¬
kend und absolut unschädlich mein auf
wissenschaftlicher Grundlage hergestelltcS
Haar -Präparat . Erfolg schon noch
wenigen Wochen selbst auf kahlen .
Stellen , wenn noch Haarwurzeln vor¬
handen . Viele Dankschreiben . Sicher¬
ster Förderer des BartWvchseS .
Angabe des Alters erwünscht . Zu be¬
ziehen Flacon ü 3 Mk . von
A . Schunrmann , Frankfurt m M .

Bei Nichterfolg Garantie für Rück¬
zahlung des Betrages . _

Sarge ,
sowie Leicheukleider in feiner Aus¬
stattung empfiehlt

A . E . AhrendS, Neuestr . 5.



M '
b AMagkn, lülsnselietten unll VokkemllM^

kiüigsis , slsganiösik unä pkakiigolibis Msoüo
ist mit bVskrslskk übsr^vKSu muck in 1?olAS ässssn von Dsinsnväsobs
vioiit rm nntsnsobsiäsm. llsäsr ILraZsii. lrarm sims 'Woalls AstrnASU
vsräsu ., virä ms-ob äsm Osbramob vsAASvorksm mack Irostst Ps,mu äas

^Vnsoblobu simss IsiLWSll .
V̂orrätbiZ m ^ itüsullsbavsii bei : II. 8«b«rK, Roonstrasss 90 , Lsrloiv, OöLsrstrasss 14, llelur .

llltrexrsck, lioovktrasss 102 , VI . Lruustsrinunn, Narktstrasss 45 , Atzliti '. mi ^ eMruck, Lnrit.

Rleider - , Huar - u. Tuschenbürften
Zahnbürsten, Frifirkämme in größter Auswahl .6 . ll . Mvlslns,

Bürstenmacher , Roonstr. 76 .

Die
Leinen -, Deell -, Damast-

und

M Wäsche -Fabrik
von

1 . vl»«Ib«, Roonftraste 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemden , L Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamst« Kragen u . Mauschelte », Nachthemden ,
Taschentücher , Chemisets .

DM" Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an

O. K» » 1bK, RooHraße 74.

M L iietNioe».
Kanbgvsvkskl , Knsnian .

An - und Verkauf von Wertpapieren per Caffa und auf Zeit
unter coniantesten Bedingungen .

Wechsel auf alle größeren Plätze der Welt. Einlösung von Coupons
Beleihung courshnbnider Efsikien .

Bin nag)

Karlstr. Nr. 6
verzogen .

ü . V . « ske .
Au ' iion tor und Mondawr

Kou!ösux8loiis,
^oklitziönstoftö,
Üköbkl8tof1s

alle Breiten und Qualitäten am
Lager .

Sehr mäßige Preise .

A . G.MKmim.
UMM

Feinste

Mumenpomaden
i» Milchglastöpfen L Stück 50 Pfg
Rindermarkpomade L 60 , 30 u l
20 Ps . pro Büchse. Bei Abnahme vo -
Vr Dtzd . einer Größe 10 »/§ Rabatt

Mein Lager in

vawsuLiiopkstiokslil , Ztisksiv
kromMLäonsoliudsii ,

sowie sämmtliche«

Liüäsr - uilä Mäoützuseüuüoil u.
Liiokolii

soll bedeutend unter Preis ausverkauft werden.

ßMSMSlW M 4 L . SS . MMWiM M
k Msti SS.

Ik- Ls

V IzSVSkSUL -
Roonstvatze

kkNstzkism,
öeitmlM,
llsunsnlcöpö^,
övttbsrug8tofis,
övMuotilsi

'
nsn,

iisnMeksi' sie.
empfiehlt billigst

A. Nmarimg,
lllmeristratze 21.

« «schSftr .LrSssnuns
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend

zur gefl . Nachricht, daß ich vom 1 . Mai d . I . ab — Roonstr . 3
(Hinterhaus) — eine

NLSvIrLLs » i8vI » S HVSL 'lL8ta < t
eröffnet habe. Ich empfehle mich zu allen in meinem Fach vorkommenden
Arbeiten, als : Neuanlage elektrischer Glocken, Sicherheitsleituugen ,
Haustelephon -Uhren usw . mit besten patentirten Apparaten zu billigsten
Preisen unter Garantie für guten Betrieb . Sämmtliche Reparaturen
an bestehenden Leitungen werden sauber und schnellstens ausgeführt.
Ferner Reparaturen an Nähmaschinen und Fahrrädern. Vertreter der
Nähmaschincnfabrik Aug . Göricke , Bochum. Sämmtliche Näh¬
maschinen und Fahrräder zu Fabrikpreisen. Mit der Versicherung,
nur gute Arbeit zu mäßigen Preisen zu liefern, erlaube mir die Bitte ,
mein Unternehmen durch Ertheilung von Aufträgen gütigst zu unter¬
stützen.

Mit vorzüglicher Hochachtung
v . VIvIvk, Mechaniker,

Roonstr . 3 , Hmt rhnus.

Geschäfts-Verlegung .
Verlegte meine Bäckerei — wozu ich eine Conditorei errichtet

habe — von Sedan nach der

blsusn Wlkelmsbsvvnst '8tr » 88o 24 .
Indem ich saubere, schmackhafte Waaren zu liefern verspreche ,

halte ich dieselben unter Zusicherung prompter Bedienung bestens
empfohlen.

Sani , den 4. Mai 1893 .
1 / / k . / / / < - - »

/higoÄuks- öitlsni
L Flasche 75 Pf.,

6 Flaschen 4 Mark .

Haushallbürsten ,
Besen , Schrubber, Abseisbürsten, Möbelbürsten , Fensterwascher, Fenster¬
putzleder , Fensterabstäuber , Teppichklopfer, Schwämme , Matten in

größter Auswahl
6 . 6 . lloking, Mstmiacher,

Roonstratze V« . "MD ZW °° Roonstr aste 76 .

1»

klslii-
W

pseklie

18 . Stettiner Oferde -Lstterie .
/« / I Ziehung s . Mai 18 SS . 4 hoch -
> > > Hauptgewinne: I ^» 1 I ^
I > D eomplete hochelegante Equipagen , v .

M.
" darunter 8 Vierspänner , w P ^ "ej

dabei 1« gerittene , gesattelte und gezäumte Pf ^ be .
zusammen 8666 Gewinne im Werths von 186 666 Mk .
Laote 1 (11 St . 10 Mk .) , Liste u . Porto 30 Ps . , Einschreiben

' I Ivl 20 Pf. extra , versendet geg . Nachnahme , Postanweisung
hierzu S, »» » l» » oder auch gegen Postmarken der Haupt - Collectem

Kob . Ik . Zobtöliok , l-übeolc.
In Wilhelmshaven bei F . I . Schindler .

Damenhüte!
Kinderhüte !
Knabenhüte!

Größte Auswahl !

ü. 6 . llikkmsnn.

nun ncenr
wenn ^ eklopf lisn Ilsmensrug

^ in blsusi- fards HZA

b l Ik« l> klxtrnct äiomt M svkortiAtzm Lsr-
stsIluvA simsr vortrolllledsn Lraktsupps , sovio sar Vsrdssssroo^
uock allor Koppsa , Oomilso u . Moisoüsxsisov, mack
bistöt ricbtiK »vASvamät, asbsa nnsssrorüeirtzivlrsr ' k «
qavWlIelrlrsit , äns lMttsI 211 Krousvr Lkrspsrnlus im
llnasbults . Vor^ÜAÜobss Ltärlrua^ZmitlsI kür Lsdvaoks aack
LrariLs .

2u bubsu tu ckva Oolsulsl -, veHestessiraurvL - anck Vrogvn -
besebSlt «» , 4lxotbvbvn «1«.

Die —

aus der Kieler Aktienbrauerei !
Hochs. Wienerbräu 36 Fl . 3 M

„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „
Wicderverkäufer hohen Rabatt,

empfiehlt
ZK

Für S . M . Schiffe empfehle Ex -
Portbier , wovon ich stets Lager halte .

Weiße«

kiGe-kUMS
80/82 om breit , per Mtr . 40 Pfg .

L . / F

Kaffee - Wem ml Dampfkeimb
des

7. 2 . LorZstsäö , Llsüstli,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

gebrannten Dtafsees. «
Nur feine reinschmeckendeSorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro V, Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Fresse »

Bruno Müller.
Aug O-ltjen S C.

ferner in Nettheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Earl Blandow,
„ „ F. W . Mengeis ,

„ Neubremen bei Herr« T. Gerdes ,
„ Marienfie! „ „ D . B . Katz»

LUK.
k 'AI'dSQ

sowie

LM WWSIISSI. » U WU » . klS» . kiLSöl
u . s . « .

halte in großer Auswahl zu billigsten Preisen bei Bedarf bestens
empfohlen.

kick. IickllUUM ,
vlMli- Uliü fgkbönliMuüg 8NW8 » m! llötsi !.

BiSmarckstr. IS und Bant.



Heute Sonntag:
Großer öffentlicher Ball

MN» „rrnntev Schmss.l". Volksgarten Kopperhörn.
Lvnckv , r8 « i »» ck» zx :

Aroßer öffentlicher MallMnfik von der Kapelle des Kaiser!. » . Tee -Bataillons .
Anfang 4 Uhr.

Mlmgarleit , Koppecköm.
Wittrve D . Wintev .

— Heute Sonntag: -

Großer össentl .
Galt

^ 4 Klirr , um
Hierzu ladet frenudlichst ein Die Obige .

S

8
!̂ i

(am Eingänge von Heppens ).
Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien

und Vereinen in kommender Saison bestens empfohlen. Um dem
Publikum entgegen zu kommen̂ habe sämmtliche Preise AltzP erheblich
ermäßigt und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen, als ich ^nach wie vor die größte Sorgfalt
auf tadellose Qualität sämmtlicher Speisen und Getränke und auf
höflichste und beste Bedienung richten werde.

Außer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das
H Hochfeine goldgelbe Lagerbier 22
der Ostfriesifchen Aktienbrauerei , wie solches auf der Kaiser !. Werst
eingeführt ist,

0,3 Ltr. zu 10 Psg.,
sowie aus derselben Brauerei das so beliebte ^ üoslvnbl ' su
(bayerisch . Bier nach Münchener Art), Vi Ltr . 10 Pf .

Hochachtungsvoll
W itt « , OkkomN .

ileoenblirges Urmlll
.

Am Himmelfahrtstage exöffne meine

KMLiiiÄi« !! illi tmiele
und bleibt dieselbe täglich von Morgens 8 Uhr an geöffnet. Auf
Bestellung liefere dort auch vollständige kalte Frühstück's und Abend¬
essen.

NS. Einzigste gute Zuwegung für Fuhrwerke von der Bock-
Horner -Neuenburger Chaussee aus, zwischen Telegraphenstange Nr . 27
und 28.

kiogliW iler letzten Nenheiten .

Gesebäft--Vevlegnng.
Mit dem heutigen Tage verlegte mein Geschäft von Ostfriesen¬

straße 61 nach

Ecke dkl Oßsnesktl- «Ild Wallßraße 13.
Das mir bisher geschenkte Wohlwollen bitte mir auch ferner

bewahren zu wollen.
HochachtungsvollV . VrünliLKvr,

Damenkleidermacher.
NS. Junge Mädchen können das Schneidern praktisch und

theoretisch erlernen. D . O .

bestes Fabrikat , per Mtr . 2 .20 Mk.

Halte mein großes Lager von
Waschl,alje»,
Eimer «,
Badewannen ,
Waschmaschine «,
Zeugrolle »,

sowie alle Arten Böttcherwaaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt.

Böttchermeifler ,
Müllerstr. 6 , an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

feinster

Bwige Preise .
Wiederverkäufern , Stewards je nach
Abnahme Rabatt von 25—JZi/z « /, .

biitmrrlin
'
z llkMiIich .,

Rooustraße SS .

bei voll besetztem Orchester , ausgeführt von der Kapelle der 2. Matr .-
Division ,

wozu ergebenst einladet . _

Für warmes und kaltes Abendbrod ist Sorge getragen . D . O.

Gardinen
c ^sme und weiß , abgepaßt und

Stückwaare .
Große Auswahl !

A. G .MKIMM .
Einem geehrten Publikum mache ick

hiermit die ergebenste Mittheilung, daß
ich am 1 . Mai , dieses Jahres von
Mavteuffelfiraße web

Usechch Nr. ?1
gezogen bin und empfehle mich dem
freundlichen Wohlwollen einer geehrten
Einwohnerschaft .

Wilhelmshaven, den 3 . Mai 1893 .

?. I-Lkrot,
Schuhmacher.

l?I»otoxrapl »tv !
Dwxksllls ckis von mir

im lÄrrs 1872 um tnssiMn
klutrs MArüncksts

pI>otMsMs>!t>e Amtsg
nur ZsWixsn LsnntrnvA.
6nts Îrbsit, bllllgs krsiss .

6 . fpsilksoklli,
Rooustr . 77 . kooustr. 77 .

LonntußS von 11 —5 llbr
gsötknst.

20 Psg . , sind zu haben bei
I. k. Sedlvälsr.

135 om breite , vollrothe

Jeltköper;
sederdicht, per Meter 1,10 Mk .

V . Vühpmann .

Kinderwagen
- größtes Lager Wilhelms -
havenS — bei

8. v. l!. koksn.

Sonntag, de« 7. Mai er. :

KrorrerölkentliclieröLlI
wozu ergebenst einladet

M .

Gevinttnitt - Halle .
Hente Sonntag :

M Große öffentliche K»
V» L>L« »UL8L8L

1?»nL Nenöremen .

Kiülnzti 'nze ? .

NvHLckv 8 « ILI»ckaK

großer öffentlicher
von 4 Uhr an. knllll 30 Pf., WM KMnIle .

ladet ergebenst ein
6 . 8nü «>^ k»88«r .

Kchützenhof Kant.
Heute Sonntag:

Kroße Ganz - Musik
Entree 3S Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ei»

VsAvlLkott .

TANZ WOkGNUGWHNN ,

Heute Sonntag:

Anfang 4 Uhr.

Rrlxcktio« , Druck und Verlag vo» Th. G «ß , Wilhelmshaven. LTelrpho» Rr . 16).
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. Anlage zu Nr

.
M des

„ Wilhelmshavener Tageblattes
"

.

Sonntag», dm 7. Mai 18SS.
Im Hause des Präsidenten .

Novelle v . Marie Widdern .
Aachdm« vrckotm.

(Fortschrmg.)
„ Bin ich an dem bewußten Nachmittag ganz und gar behext

gewesen, " knirschte er zwischen den Zähnen . „ Jedenfalls muß ich
alles daran setzen , den Wisch wieder in die Hände zu bekommen .
Ich werde deshalb auch noch einmal in fämmtlichen Fächern deS
Schreibtisches meiner Stadtwohnung Nachsuchung halten . Weiß
ich mich doch ganz genau zu erinnern , daß ich am Abend nach
unser« Beisammensein in der Weinstube, als ich von der Doktorin
heimgekehrt war , noch bis spät in die Nacht hinein korrespondirte .
Wie leicht kann ich da, in Gedanken verloren , die Skizze aus der
Tasche gezogen haben, so daß sie auf diese Weise unter meine
Papiere gekommen — und dann immer wieder von mir übersehen
worden ist."

„ Das wäre durchaus natürlich, " entgegnete Pahlen. „ Ich
an Ihrer Stelle hätte den Schreibtisch schon, längst von unterst
zu oberst gekehrt . Vielleicht lag Ihnen bisher nicht so viel daran
wie jetzt , die Gefahr ausgeschlossen zu sehen — daß Lisa von
Steindorf erfährt — in welcher Weise Sie bisher ihrer gedacht
haben. "

Graf Waldheim zuckte die Achseln . Dann trat er in die
Thür des Kabinets , welches die Freunde für ein Viertelstündchen
ausgenommen halte .

„ Lassen Sie uns wieder in den Saal zurückkehren , meine
Herren, " sagte er .

Dietrichhausen aber setzte hinzu :
„ Weil der Walzer sogleich beginnen muß, nicht wahr ? Und

Sie sich mit Lisa von Steindorf engagirt haben ? "
„ Ah , das ist der dritte Tanz, zu dem Sie sich die Tochter

des Hauses sicherten , Gras !" sagte nun auch der junge Dragoner-
Offizier.

„ Sind Sie neidisch darauf Pahlen ? " fragte Waldheim.
Der Dragonerlieutenantwarf dem Grafen einer seiner ernstesten

Blicke zu , dann erwiderte er langsam :
„ Sie wissen , daß ich mich verlobt habe, und eine Heirath

aus Neigung eingehen werde. "
„Pardon — das hatte ich vergessen !" Waldheim lachte , über¬

schritt die Schwelle des Saales und trat gleich darauf an Lisa
heran, die von einem Kreise junger Herren umgeben, mit freund¬
licher Würde einem Marineoffizier zuhörte , der ihr mit vielem
Erzählertalent ein komisches Abenteuer berichtete . Kaum aber er¬
klangen jetzt die ersten Töne eines Strauß'

schen Walzers durch den
Saal , als das junge Mädchen den Worten des flotten Seefahrers
ein Ziel setzte mit dem Rufe :

„ Der Tanz beginnt , meine Herren . Sie haben sich hoffent¬
lich alle engagirt und müssen jetzt Ihrer schönen Pflicht genügen.— Ah — und dort ist auch Gras Waldheim , mit dem ich den
Walzer tanzen werde. — Aber Herr von Dornfeld, " wandte sie
sich noch einmal an den Marineoffizier , „ ich erlaffe Ihnen das
Ende Ihrer Geschichte nicht . Sowie der Walzer zu Ende ist,
müssen Sie es erzählen . "

„ Mit welchem Vergnügen , mein gnädiges Fräulein ! " er¬
widerte der Angeredete, indem er sich tief verneigte. — Lisa legte
ihren Arm in den des Grafen und ließ sich von ihm den Paaren
zusühren , welche bereits zum Tanze angetreten waren .

Schon stand ihnen aber eine ganz beträchtliche Zahl der¬
selben voraus. Waldheim hatte somit Gelegenheit, noch mit seiner
Partnerin zu plaudern . Er that es, indem er auf die Zeit des
Aufenthalts Fräulein von Steindorfs 'm Hause seiner Tante zu¬
rückkam. Erst nachdem die Unterhaltung eine Weile gewährt hatte ,
warf er die Frage aus :

„Was ist denn aus dem Pflegesohn Frau von Gottsteins ge¬
worden ?"

Lisa war es als senkten sich die Blicke des Grafen dabei
forschend auf ihre Züge . So konnte sie es auch nicht hindern ,
daß eine leise Röthe das brünette Gesichtchen färbte , als sie er¬
widerte :

„ Otto von Gottsteia hatte , wie Sie ja wissen , Philologie
studirt — " sie hielt einen Augenblick inne , wohl , weil ihr eine
innere Stimme sagte , daß sie auch dem Grafen gegenüber vor¬
sichtig sein müsse. Dann aber setzte sie in ganz ruhigem Tone
hinzu : „und bewirbt sich jetzt, nachdem er die Doktorprüfung be¬
standen, so viel mir bekannt ist — um eine Lehrerstelle an irgend
einem deutschen Gymnasium."

„Ah ! " Oskar von Waldheim verzog den Mund etwas ver¬
ächtlich. „Aufrichtig gestanden , meine Gnädige, " sagte er nun ,
„ ich hatte mir gedacht, Tante Gottstein würde höher hinaus mit
ihrem Schützling wollen , dessen Talente sie mir nicht genug rühmen
konnte . Freilich konnte ich nie recht an eine besondere Gabe des
jungen Menschen glauben. Seine Physiognomie zeigte nichts
weniger als Geist, Willenskraft oder gar Genie . "

„Das möchte ich doch nicht zu behaupten wagen," entgegnete
Lisa , die sich innerlich über die Worte des Grafen und seine
Weise ärgerte , ihre Mienen aber so in der Gewalt hatte , daß
kein Zug ihres Gesichtes zuckte , während sie noch hinzusetzte : „ Ich
weiß , daß viele Leute das Aeußere Otto von Gottsteins äußerst
interessant und vielversprechend nannten — selbst in seinen
Knaben- und Jünglingsjahren — wo er doch gewiß nicht schön
war." —

„ Selbst in seinen Knaben- und Jünglingsjahren ? " wiederholte
Waldheim. „ Das klingt fast , gnädiges Fräulein, als hätte Herr
von Gottstein sich ebenfalls so merkwürdig verändert. "

Sie lächelte .
„ Ebenfalls — ganz gewiß . " Aber als sie bemerkte , wie ver¬

legen der Graf ward , durch das eine Wörtchen so seine Gedanken
verrathen zu haben, schüttelte Lisa den Kopf und meinte dann
ernsthaft :

„ Lassen Sie es sich nicht gereuen, Graf Waldhelm, dieses
„Ebenfalls " ausgesprochen zu haben, wenn ich auch verstehe , wo¬
rauf es sich bezog. Meinen Sie denn , ich wüßte nicht selbst,
wie ich mich verändert habe ? Als Sie mich kennen lernten , war
ich ein abschreckendes, unverhältnißmäßig hochaufgeschossenes Ding ,
das oft genug Bemerkungen über seine Häßlichkeit hören mußte.
Nicht von meiner Pflegemutter oder Otto — die beiden waren
zu allen Zeiten himmlisch gut mit mir — aber auf der Straße ,überall, wohin ich kam, wenn ich das HauS Frau von Gottsteins
verließ , um kleine Besorgungen zu machen . Kehrte ich dann
weinend zurück und klagte der Ministerialräthin, daß man mich
wieder verspottet, Vogelscheuche genannt hatte oder dergleichen ,
»ahm sie oft meinen Kopf in die Hände und sagte lächelnd :
..Tröste Dich mein Kind — auch die Raupe ist häßlich und Du
weißt doch, eines TageS wird ein schöner Schmetterling aus ihr,der —« " Lisa unterbrach sich , jetzt ihrerseits über die Worte ver¬

legen , zu denen sie sich hatte Hinreißen lassen . Graf Waldheim
aber setzte denselben mit heißem Blick hinzu — „der jedes Auge
entzückt ."

„ So sagte Frau Räthin in der That, " erwiderte Lisa , fuhr
jedoch ablenkend fort :

„Aber wir sprachen von Otto , Herr Graf. Der ist jetzt ein
breitschultriger, stattlicher und bedeutend aussehender Mann , dem
der schwarze Vollbart außerordentlich gut zu dem markirten Ge¬
sicht steht. "

Die Paare hatten sich inzwischen vor den Beiden gelichtet .
Jetzt mahnte der Tanzordner den Grafen, daß auch er an der
Reihe sei. Eine Minute später , und Oskar von Waldheim flog
mit Lisa im Arm durch den Saal. Sie tanzten mit vollendeter
Grazie , so daß der Minister , welcher eben eine Spielpartie be¬
endet hatte und jetzt mit dem Präsidenten in den Saal getreten
war , zu dem Festgeber sagte :

„ Ich meine , wir können stolz auf das Pärchen sein , Herr von
Steindorf. Dazu scheint es mir fast , als hätten sich die beiden
gefunden, ohne sich doch gesucht zu haben. "

Der hohe Herr lächelte dabei.. Der Präsident aber erwiderte
mit tiefer Verneigung :

„Das würde mich natürlich außerordentlich stolz machen , Ew .
Excellenz. "

„ Und mir einen lange gehegten Wunsch verwirklichen , Herr
Präsident. Die Wahrheit gestanden," setzte der Minister hinzu,
so leise natürlich , daß Niemand der Umstehenden seine Worte ver¬
nehmen konnte — „ die Wahrheit gestanden, hegte ich schon längst
den Plan , meinen Neffen, dessen Vormund ich gewesen , Ihrer
Kleinen zuzuführen , sobald dieselbe das heiratsfähige Alter er¬
reicht hätte . Dies war auch die Veranlassung , weshalb ich wieder¬
holt in Sie drang , Fräulein Lisa aus der Pension zu nehmen."

„ Ew . Excellenz — !"
„ Verzeihen Sie , Herr Prädent , ich habe noch drei Sätze

über meinen Neffen zu sprechen, " unterbrach der Minister die
Worte des Herrn von Steindorf und fuhr mit liebenswürdiger
Lebhaftigkeit fort : „ Oskar ist bisher der Meinung gewesen , Ihre
Tochter erfreue sich durchaus keines anziehenden Aeußern . Ich
freilich war läng? vom Gegentheil unterrichtet , ohne ihm jedoch
zu verrathen , waS ich wußte . Ich verfolge auch hiermit einen
ganz bestimmten Plan . Gerade die Ueberraschung welche die
Schönheit der jungen Dame ihm bereiten mußte, sollte meinen
Wünschen dienen. Und — Herr Präsident — ich glaube, sie hat
mir gedient. Wenn das Herz ihres Kindes noch frei ist , so bin
ich überzeugt , daß der Tag nicht fern sein wird , an dem der
Neffe jenes Mannes , welchen Sie vor Jahren in Nizza zu ewigem
Dank verpflichtet haben , erklärt , daß er sich keine glücklichere Zu¬
kunft denken kann, als an der Seite Lisa von Steindorfs."

-st

Es war still geworden in den prachtvollen Räumen des
Präsidentenhauses . Auch die Kerzen auf den kostbaren Lüsters
verloschen allmählich. Die Majorin und die beiden Diener allein
bewegten sich noch in den Gesellschaftsräumen, letztere besorgten
das Verdunkeln derselben. Erst als auch das winstigste Licht-
stümpchen seinem Schicksal verfallen, rauschte Natalie aus den
Sälen . Sie schritt dem Korridor zu, um ihre Gemächer auszu¬
suchen, welche gleich denen der Tochter des Hauses in der Bell¬
etage lagen — mit dem Unterschiede nur, daß die Majorin nach
der Straße zu wohnte, während Lisa nur die Aussicht auf den
Hof geboten worden war. Noch hatte sie nicht die Treppe erreicht,
da begegnete die Dame den Präsidenten , der noch erregt von
dem Trubel des Festes und dem ungewohnt reichlich genossenen
Champagner keine Lust verspürte , das Bett aufzusuchen , und eben
im Begriff war, sich nach dem sogenannten Wintergarten zu be¬
geben . Als er jetzt der Majorin ansichtig wurde , zuckte es wie
Freude über sein Gesicht . Und ihr liebenswürdig zunicksnd , rief
er : „ Wenn Sie sich nicht gar zu sehr abgespannt fühlen , ver¬
ehrte Frau , möchte ich Sie bitten , mir noch ein Stündchen Ge¬
sellschaft zu leisten . Ich habe den Wintergarten nicht dunkel
machen lassen und bitte Sie nur, uns dorthin eine Tasse
Kaffee bringen zu lassen ."

Natalie Bellmann verbeugte sich, während eS in ihren Augen
aufglühte wie von höchster Genugthuung . Dann eilte die schöne
Frau in das Souterrain , um der Köchin den Befehl zu geben ,
noch einmal für den Herrn Kaffee zu bereiten . Erst als Natalie
mit eigenen Augen gesehen , daß gethan worden , was sie verlangt,
begab sie sich zu dem Präsidenten , fast auf dem Fuße von Fritz
gefolgt, der das silberne Kaffeeservice trug.

Der Wintergarten im Steindorf'schen Hause hatte schon
manches Auge entzückt . Wirklich bildete er einen reizendenden Auf¬
enthalt. Der Präsident hatte ein kleines Vermögen daran ge¬
wendet, den hohen Raum , in den man aus einem der Gesell¬
schaftszimmer trat, derart zu verwandeln, daß er einem natür¬
lichen Garten glich . Unter gewaltigen Palmen zeigten sich bequeme
Sitze, welche zum Ausruhen einluden. Behaglich in einem hohen
Stuhl aus kunstvollem Rohrgeflecht gelehnt, saß der Präsident
hinter einem runden Tischchen , an das er mit eigner Hand noch
ein zierliches Sefselchen gezogen . Es war für Frau Natalie be¬
stimmt, mit welcher er im Laufe deS Abends wenig mehr als
ein paar flüchtige Wort wechseln konnte .

Und doch hatte es Herrn von Steindorf so sehr dazu gedrängt ,
ihr eine Freundlichkeit zu sagen , etwas Liebes, Versöhnendes» nach¬
dem er gesehen , wie bleich sie bei den Worten des Ministers ge¬
worden , die , wie der Präsident sich immer wieder sagte , nicht mehr
als eine leere Redensart gewesen waren , bei der sich Excellenz
nicht das geringste gedacht hatte . Wußte Steindorf doch, daß auch
der Minister für Frau Natalie früher aufrichtige Theilnahme ge¬
habt hatte . Erst vor wenigen Jahren hatte der hohe Herr bei
Gelegenheit eines Dejeuners , das er im Hause Steindorfs einnahw ,
gesagt : „ Wenn Sie auch das Unglück gehabt haben , mein Freund ,
früh schon eine geliebte Gattin zu verlieren , so war Ihnen das
Geschick wenigstens insofern hold, als cs Ihnen eine Frau zuführte ,
die es so musterhaft versteht, die Fehlende zu ersetzen. Wirklich ,Frau Majorin weiß Ihrem Heim die entzückendste Behaglichkeit
zu verleihen, jenen Zauber, den eben nur eine seingebildete Dame
um sich verbreiten kann. "

So hatte der Minister damals gesprochen , und nun sagte er
heute zu der unerfahrenen Tochter des Hauses : „ Sie , Lisa , müsse
die Herrin vertreten !"

Ueber daS eben noch so zufrieden aussehende Gesicht Herrn
von Steindorfs glitt ein Schatten , der aber sofort wieder verschwand ,
als sich die Thür öffnete und Natalie Bellmann in ihrer ganzen
Lieblichkeit zu ihm cintrat. Noch trug sie das langschleppende ,
mit gelblichen Spitzen reich garnirte Kleid von schwarzem Sammet,
dazu in dem goldigen Lockenhaar eine Brillantnadel, in Form einer
aufgebrochenen Rose . Der Präsident hatte ihr dieses werthvolle
Schmuckstück zum Geschenk gemacht , als er vor acht Jahren von
seiner schweren Krankheit gewesen war .

„ Ich danke Ihnen , Frau Majorin, daß Sie sich meinem
Wunsche gefügt haben"

, begann Herr von Stekndorf die Unter¬
haltung , nachdem der Diener das Brett mit dem Service auf das
Tischchen gestellt und sich geräuschlos wieder entfernt hatte . „Ich
danke Ihnen um so mehr, als es mir ein wirkliches Bedürfnis
war, Sie noch an diesem Abend zu sprechen — oder richtiger,
diesem Morgen , denn wie ich eben gesehen , ist es bereits drei Uhr
vorüber — weil"

, über das Gesicht des Mannes flog abermals
ein leiser Schatten und liebevoll blickte er in das Gesicht der Dame
ihm gegenüber. Natalie beschäftigte sich eben damit , den duftendenTrank in die kleinen Täßchen zu gießen ; sie bemerkte daher diesen
Schatten und diesen Blick garnicht. Wenigstens wiederholte siemit harmlosem Lächeln das „ weil "

, nach dem der Präsident seine
Rede unterbrochen.

Steindorf seufzte leise . Dann sagte er schnell : „Weil ich mit
Ihnen über eine Aeußerung Sr . Excellenz sprechen möchte , welcheSie sicher verletzt hat. "

„O , Herr Präsident" , erwiderte die Dame, indem sie Steindorf
eines der gefüllten Täßchen reichte . „ O , Herr Präsident, die Be¬
merkung , auf welche Sie deuten, erweckte andere Gedanken in mir,als Sie voraussetzen. " Natalie Bellmann senkte das Auge, und
um ihren sein geschnittenen Mund zuckte es wie in herbem Schmerz .
„ Ich erkannte darin nur die Lehre, welche ich zu berücksichtige»
hatte . "

„Frau Majorin !" Tiefes Erschrecken sprach aus dem Gesicht
des Präsidenten . „ Wie soll ich Sie verstehen? " fragte er
hastig .

Natalie senkte wieder den Blick.
„ Ach wie schwer, wie unendlich schwer wird eS mir, auf diese

Frage zu antworten, wie ich antworten muß"
, hauchte sie, schein¬

bar in hoher Erregung. Dann hob sie die blauen Augen und
wehmüthig zu dem Manne aufsehend, der sich in diesem Moment
vollständig in ihrem Netze befand, setzte sie hinzu : „Herr Präsident,
lassen Sie uns ruhig die Angelegenheit erledigen, die Ihr Gast
zur Sprache gebracht. Gestatten Sir mir vor allem, Sie daran
zu erinnern , daß ich gehen wollte, als Sie den so selbstveständlichen
Entschluß faßten , Ihr Fräulein Tochter nach Hause zu rufen .
Damals mahnte ich Sie selbst daran, daß Fräulein Lisa jetzt die
Herrin sein müsse , und —"

„ Und damals "
, fuhr der Präsident aus , „ erwiderte ich Ihnen ,

daß ich lieber meine Tochter bei Frau von Gottstein ließe , als
daß ich Sie , Frau Majorin entbehrte ."

(Fortsetzung solgt.)

A«S »er Nvlgegm » ««» »er Provinz.
Aurich , 3. Mai . Im „Landw . VereinSbl. " besprichtHerr

Graf Knyphausen den (Betrieb unserer ostfriesischen Bahn, zu
deren Bau Ostfriesland 680000 Mk. L Lmcks psräu hergegeben
hat. ES sei für die Verkehrsinteressen unseres ostfriesischen
HeimathlandeS ein Unglück , daß wir es nach dem Osten hin mit
3 Eiscnbahnverwaltungen zu thun haben. Die uns fern stehende
rheinisch -westfälische Verwaltung schaffe nur in den Sommer¬
monaten zu uns Erleichterung in dem Personenverkehr , aber wir
könnten vorher wie nachher hoffnungslos einer schnellen Personen¬
beförderung nach dem Osten harren . Herr Graf Knyphausen
kommt zu dem Schluß : Loslösung von der Kölner rechtsrheinischen
Eisenbahnverwaltung und Wiederhinzulegung zur hannoverschen
kann nur der Wunsch Ostsrieslands sein . Bei der letzteren haben
wir begründete Hoffnung auf wohlwollende Behandlung als
gleichberechtigtes Glied einer Provinz, in Köln waren wir aber
bis auf den heutigen Tag ein eutferntes vergessenes Stiefkind ,
dem fast ausnahmslos alle Wünsche unerfüllt geblieben sind ,
und darum würde unser Abschied wohl beiderseitig sich ohne Thränen
vollziehen !

Bremen , 3. Mai . Dem Bundesrath Ist ein Nachtrag zu
dem Vertrage mit dem Norddeutschen Lloyd in Bremen vom 3 . Juli
1888 zugegangen, betreffend die Unterhaltung deutscher Postdamps-
schiffsverbindungen mit Ostasien und Australien . Danach treten
an Stelle der früheren Linien für den Verkehr mit Ostasien die
folgenden: 1) eine Linie zwischen Bremerhaven und China , und
zwar über einen niederländischen oder belgischen Hafen, dessen
Wahl der Genehmigung des Reichskanzlers unterliegt , Genua ,
Neapel , Port-Said , Suez, Aden, Colombo, Singapore, Hongkong
nach Shanghai und zurück ; 2) eine Anschlußlinie zwischen Hong¬
kong und Japan, und zwar über Aokohama, Hiogo, Nagasaki
zurück nach Honkong ; 3) eine Anschlußlinie zwischen Singapore
und dem deutschen Neu-Guinea -Schutzgebiet, und zwar über
Batavia, sonstige Häsen des Sundaarchipels, deren Wahl der Ge¬
nehmigung deS Reichskanzlers unterliegt , Friedrich-WilhelmShasen,
StephanSort, Finschhafen, Herbertshöh , Friedrich-Wilhelmshafen ,
Häfen des Sundaarchipels , zurück nach Singapore. — Für den
Verkehr mit Australien eine Linie zwischen Bremerhaven und dem
Festlande von Australien , und zwar über einen niederländischen
oder belgischen Hafen, dessen Wahl der Genehmigung des Reichs¬
kanzlers unterliegt , Genua , Neapel, Port-Said , Suez, Aden,
Colombo , Adelaide, Melbourne nach Sydney und zurück . — Für
die Erfüllung der übernommenen Verbindlichkeiten wird an den
Norddeutschen Lloyd seitens des Reiches eine jährliche Vergütung
von 4090 000 Mk . gezahlt.

VermischtrS .
—* New - Aork , 26 . April . Aus der Atchison -Topeka und

Santasee -Eisenbahn ist ein Postwagen , der große Geldsummen
enthielt , verbrannt. Ueber hundert Dollars in Gold schmolzen
im Feuer . Man hat einen Theil des Goldes wieder erlangt.
— Ein in San Francisco aus Japan eingetroffener Dampfer
überbringt die Nachricht von der in der Nähe der Insel Taichow
erfolgten Gesangennahme einer Piratenbande, die seit 9 Monaten
der Schrecken aller zwischen Ningpu und Wichow verkehrenden
Handelsschiffe gewesen ist . Nach langem Kampfe konnten von 81 '
Piraten nur noch 11 lebend gefangen werden, die übrigen wurden
sämmtlich getödtet. Von der mit 40 Mann bewaffneten Krkegs -
dschunke wurden 26 Mann im Kampfe gegen die Piraten getödtet.
Außer den Piraten wurden noch 13 Buddhistenmönche gefangen,
die mit jenen gemeinsame Sache machten . Die Piraten sollen im
vergangenen Dezember ein Nonnenkloster bei Tingpai geplündert ,
die Nonnen vergewaltigt und in die Gefangenschaft geschleppt
haben.

Ganz seid , bedruckte Foulards Mk. 1.38
bis 5,8b P. Met. — (ca. 450 versch . DiSpostt .) — sowie schwarze,
weitze und farbige Seidenstoffe von V8 Pfg . bis Mk . 18 .65
per Meter — glatt , gestreift, karrirr , gemustert, Damaste rc. (ca. 240 versch.Qual , und 2000 versch . Farben , DessiuS rc.) , Porto- und zollfrei.
Muster umgehend.

Leilisn -fabM K. iiennedkpg <L. ». ». Llnek.



TttMMmriiiW ,
betreffend

Verbotdes Pasfirens , Kreuzens,
Ankerns eie., vo« Schiffe« »md
^ Fahrzeugen auf gesperrtem
Min engebiet des Jade -Fahr -

waffers .
1 - Vom 1 . Juni bis 24 . August

d. I . findet auf der Jade täglich von
Hellwerden bis Dunkelwerden eine
Minenübung der II . Matrosenartillerie ,
Abtheilung statt . Zu diesen Uebungen
werden in der Zeit vom 9 . bis 24 .
August täglich scharf geladene Minen
verwandt .

Das Uebungsgebiet ist wie folgt be¬
grenzt :

Oestlich durch zwei , innerhalb der
Fahrrinne 30 m querab von Tonne
7 und 2 ausgelegte gelbe Faßtonnen
mit rothen Fähnchen . In der Mitte
der Verbindungslinie beider Tonnen
liegt eine dritte gelbe Faßtonne mit
rothen Fähnchen .

Westlich durch die Wattgrenze .
Nördlich durch eine Linie von der

nördlichen gelben Faßtonne bis zum
Heppenser Siel . In der Mitte dieser
Linie liegt eine gelbe Faßtonne mit
blauem Fähnchen .

Südlich durch eine Linie von den
alten Moolen nach der südlichsten Faß¬
tonne mit rothem Fähnchen .

Das Uebungsgebiet ist außerdem da¬
durch gekennzeichnet , daß in der Regel
nordwärts oder südwärts desselben ein
Minenprahm mit je 4 Ladcmasten und
1 Signalmast verankert ist.

2 . Minen werden nur innerhalb des
angegebenen begrenzten Gebietes gelegt .
Liegen scharfe Minen aus , so führen
die Prähme 3 Tage einen rothen Stander
im Topp , Nachts zwei im Abstande von
4 w horizontal nebeneinander hängende
Weiße Laternen an der Raa außer der
Staglaterne .

3 . Segelanweisung zum Passiren des
UebungSgebiets .

» Bei Tage :
Einlaufend hat man von der Tonne

X nach der schwarzen Tonne 21 hin¬
über zu halten und von dort mit Kurs
8 . 2 . Iss i/z Iss . irr v . solange weiter
zu steuern , indem man die das Uebungs¬
gebiet in östlicher Richtung begrenzenden
gelben Faßtonnen mit rothen Topp¬
zeichen an Steuerbord läßt , bis die
südlichste der 3 gelben Faßtonnen mit
rothem Toppzeichen Steuerbord quer¬
ab ist. Von da ab ist daS Fahrwasser nach
dem Vareler Tief zu n . weitervstlich frei ,
willman ns Marieutief . io ist mit Kursen
nicht westlicher wie Iss . 8 Iss w v .
weiter zu laufen .

Auslaufend hat man aus dem Va¬
reler Tief oder östlicher heikommend
auf Tonne 23 znzubalten und von dort
aus mit Kurs X . 2 . 0 . ff, 0 . ro v .
weiter zn steuern , indem man die daS
Uebungsgebiet in östlicher Richtung
begrenzenden gelben Faßtonnen mit
rothen Toppzeichen an Backbord läßt ,
bis die Fahrwassertonne 21 an Steuer¬
bord querab ist . Kommt man aus dem
Marieutief , so ist von der alten Hafen¬
einfahrt auf Tonne 22 zu mit Kursen
nicht nördlicher wie 0 kl . 0 w v .
zu steuern .

Von Tonne 22 ist mit Kurs kl 2 .
0 - ff2 0 . m . v - weiter zu laufen , bis
die Fahrwafsertonne 21 au Steuerbord
querab ist, indem man die das Uebungs¬
gebiet in östlicher Richtung begrenzenden
gelben Faßtonnen mit rothen Topp¬
zeichen an Backbord läßt .

Von Tonne 21 nach Norden zu
ist das Fahrwasser frei .

d . bei Nacht .
Einlaufend darf man , sobald das

grüne Feuer des Nordmooleukopfes
8 . Iss 2 . 8 . na . v - peilt , den festen Sek¬
tor der Vareler Feuers nach Westen
hin so lange nicht überschreiten , bis das
grüne Feuer der alten Nordmoole Iss
8 . Iss . m . v . peilt . Bon dieser Pei¬
lung ab ist das Fahrwasser nach dem
Vareler Tief zu und weiter östlich frei ,
will man ins Marieutief , so ist mit
Kursen nicht westlicher als die Peilungs¬
linie grüneS Moolenfener der alten
Hafeneinfahrt Iss . 8 Iss ua v . weiter
zu steuern .

Auslaufend hat man aus dem Va¬
reler Tief oder östlicher hcrkommend ,
in den festen Sektor des Vareler Feuers
hinein zu steuern und darf denselben
nach Westen zu solange nicht über¬
scheiten , als bis das grüne Moolenfeuer
der alten Hafeneinfahrt 8 . IV . 2 8 nr .
v . peilt . Kommt man aus dem Ma¬
rientief , so ist von der ältest Hafen -
einfabrt ab mit Kursen nicht nördlicher
wie 0 . N . 0 . 00 v . bis in den festen
Sektor des Vareler Feuers zu steuern
und darf dieser nach Westen zu so
lauge nicht überschritten werden , bis
das grüne Maol ->nfei,er der alten Hafen¬
einfahrt 8 . Iss 2 . 8 . m . v . peilt .
Nördlich dieser Peilungslinie ist das
Fahrwasser frei .

4 . Während der Zeit vom 28 Aug .
bis 12 Sepibx . wfrd bet Geniusbank -
Feuerschtff eine Minenübung abgehalten

und von Seiten des Kommandos der
II . Matrosenartillerie -Abtheilung dort
durch kommenden Schiffen für das
Passiren Anweisung gegeben werden .

5 . Indem Vorstehendes hiermit be¬
kannt gemacht wird , wird gleichzeitig
auf Grund des K 2 des Gesetzes , be¬
treffend die RcichSkriegshäfen vom
19 . Juni 1883 (R .-G .-Bl . Sette 105 ,
Nr . 1493 ) , das Passiren , Kreuzen ,
Ankern rc . von Schiffen und Fahr¬
zeugen jeder Art in dem Uebungsgebiet
bis zu dem oben bezeichnten Zeit¬
punkt ( 12 . Septbr .) verboten .

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
bots sind die meistens auf der Jade
sich aufhaltenden Minenleger bestimmt .
Solange scharfe Minen ausliegen , sind
die Fahrzeuge unter allen Umständen
auf dem Uebungssperrfelde , und dann
Tags wie die Prähme mit einem rothen
Stander , Nachts mit 2 weißen am
Heck unter einander geheißten Laternen
versehen .

Den Anordnungen derselben ist
sofort und unbedingt Fotze zu leisten .
Ebenso sind die von Land aus durch
Signale gegebenen Befehle sofort zu
befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des A 2
des vorbezetchneten Gesetzes mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mk . oder mit Hast
bestraft .

Wilhelmshaven , 29 . März 1893 .
Balois ,

Vize Admiral und Stationschef .

Bekanntmachung .
Umstände halber können Zeichnung

und Bedingungen zu dem proj ectirten
Turmbau vorläufig noch nicht abge¬
geben werden .

Heppens , 6 . Mai 1893 .

Der Kircheurath.

UentM -kmitjelW.
Ich ersuche um Mittheilung des

Aufenthaltsortes des Schmieds Hein¬
rich Christian Ernst WaUbrecht,
geboren am 12 . Februar 1864 zu
Behrensen , Kreis Einbeck , zuletzt in
Bant sich aufhaltend , dem rin Straf¬
befehl zuzustellen ist.

Jever , 4 . Mai 1893 .

Der Amtsanwalt .
Vr . Köster .

Forderungen
au das IlnteroMerkafirw
der !l. Torpedo -Alltheilimg
(Hulk Bismarck) dis zum
1. Mai 1893 fiud au de«
Unterzeichneten dis zum
15. Mai d . J . eiuzureichen.

Idvr

Vers. Anweisung u . Angabe der Mittel zur
Rettung von Trunksucht . W . AakkenSerg ,Berlin , Oranienstr . 172 . — Ca . tausend , auch
gerichtl . geprüfte u . eidlich erhärtete Zeugnisse .

hiikmessisllen -iiittene
kür LrriosttwiA äss Laissr lÄockrioll -Nusomus .

sm 17 , une > IS . IS » , ISTS .

1S37K » - «0000 « «
1 Gsvivir L 50,000 , 1 L 20 ,000 , 3 ü 10,000 , 3 L 6000 , 3 L 5000 ,15 L 3000 , 15 a 2000 , 15 L 1500 , 30 L 1000 , 30 L 800 , 30 » 600 Z

30 ä 500 , 30 L 400 , 30 L 300 Nie . sto . °
2u ckisssr Ar088M AölluuA ßfiltiAS OrtKÜr»1-In)08S L 1 NarL ,(11 8tüeff — 10 LlL .), sin jsckss bat dsu vsutMbsu RsioiEwiupsi , 6 '

smpstMt u . vMMQäst (auob LrlskmarLsu ) das Osusral -Vsirit W

.locker LsstoUuuA 8iuck kür korto u . 1 OövluMsts 20 ? k. boinukÜASQ . L

Liitö1t «8 Ükai8msd1 . kuääinA8 , Ililvüspsissu , 8rwdtort6u , 2ur sssr -
diokuvx vou 8rwpsu , 8auoeu , Oaoao vortrsNicb . In Ooloolsl - und

DroK .-lldlA . ffff und ff, kkd . ou ^ i . L 60 rmd 30

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 4 . Mai 1893 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Bekanntmachung
betreffend

die Abhaltung von Minen - und
Torpedobatterie - Uebungen in

der Elbe .

In der Zeit vom 24 . April bis
10 . Juni 1893 werden Minen -Nebungen
in der Elbe stattfinden .

Das Uebungsgebiet liegt zwischen
Kratzsand und Spitzsand östlich vom
Fahrwasser . Dasselbe erstreckt sich von
den Watten bis zur Linie der Tonnen
11 , 12 und 13 .

Innerhalb dieses Gebiets wird das
eigentliche Uebungsfeld durch 4 Faßbojen
mit rothen Flaggen gekennzeichnet werden ,
und darf das so gekennzeichnete Gebiet
von keinem Fahrzeug pasfirt oder als
Ankergrund benutzt werden .

Von Weitem schon erkenntlich dient
der in der Nähe des Uebuugsfeldes ver¬
ankerte Minenprahm , welcher mit vier
niedrigen Lademasten und einem hohen
Signalmast versehen ist, als Warnung
für die Annäherung an das abgesperrte
Gebiet , daS auf alle Fälle westlich passirt
werden muß .

Den Anordnungen , welche nach dieser
Richtung hin von den mit Matrosen¬
artilleristen besetzten Minenlegern (kleinen
Dampfern ) gegeben werden , ist sofort
und unbedingt Folge zu leisten .

In der Zeit vom 24 . April bis
10 . Juni 1893 werden Torpedobatterie -
Nebungen in der Elbe stattfinden .

Das Uebungsgebiet liegt zwischen
Cuxhaven und Kugelbaake .

Von Weitem schon erkenntlich dient
der in der Nähe der Uebuvgsfelder
verankerte Minenprahm , welcher mit
vier niedrigen Lademasten und einem
hohen Signalmast versehen ist , als
Warnung für die Annäherung an das
abgesperrte Gebiet . Dasselbe muß auf
alle Fälle östlich in weitem Bogen um¬
fahren werden und darf während der
Dauer der Torpedo -Schießübungen von
kleineren Fahrzeugen nicht als Anker¬
grund benutzt werden . Für die Nacht¬
zeit werden auf dem Minenprahm vier
weiße Laternen über einander ange¬
bracht sein . Den Anordnungen , welche
nach dieser Richtung hin von den mit
Matrosenartilleristen besetzten Minen¬
legern (kleinen Dampfern ) gegeben
werden , ist sofort und unbedingt Folge
zu leisten .

Hamburg , den 5 . Januar 1893 .

Die DeplMion für Kamlel
Mll LMffakrt.

Zuwiderhandlungen werden mit einer
Geldstrafe bis zu Mk . 60, — bestraft ,
an deren Stelle im Unvermögensfalle
eine Haftstrafe bis zu 14 Tagen tritt .

Hamb . Amt Ritzebüttel , 7 . Jan . 1893 .
Tr . Kaennnerer»

Veröffentlicht :
Wilhelmshaven , den 24 . April 1893 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths.

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer
an 1 oder 2 junge Leute .

A . Orlick, Grenzstr . 81 , 1 Tr . l .

Zum sofortigen Antritt habe ich eine

Wchlmm in Saut,
Brrumenstraste Nr . S,

im Preise von 150 M - zu vermiethen .
Heppens , L . Mai 1893 .

L 7 . Reiirevs .

eine Oberwohnnng zum 1 . Juni .
Wlve . Seegert , Neubremen ,

Bremerstraße 7 .

Zu vermieüM
eine große sreundl . WohNNNg mit
allen Bequemlichkeiten nebst Nutz - und
Ziergarten auf sofort oder später .

Uferstraße 6.

Lomitzr kkkiwuMM in Komi a . Mom .
8r . AlazsstUt cks » ltnissr « .

XölliA ., Oro 88stsi 20 Al., 86 r 20 §I ., ffürstl . Hoffisk . (12 Hoülsköruntsu -
Ditsl .s

stinmor.
AMtiokt und Ksmalt ;

, praoütvollv Lüustlori -
80 Üs ^ QstüürrmA , rmdssekiäickts Dsusiüaktlxffsit mckrck 8ollrW .

Aarautirt . _
von oofftsui UariQS -ZotükküaMWtucd ,

sssrsüi 8a1>26ioüsii . Lollärpsu . Müutzubäudsi . Itwatdi -OseoratioiWii .
? rsi8vsi26ioluii88s vtzr8Siick6ir vir gratis n . krauoo .

Kine kl. Wohnung
aus sofort billigst zu vermiethen .

Uferstraße 6.

Habe noch eine

Pferde - od . K « lDkide
in Kuoopsreihe belegen , zu vergeben .

ZL .
Königstr . 66 .

Zu verkaufen
ein vierrädriger eis . Handwagen ,
passend für einen Tischler .

Neue Wilhelmshavenerstr . Nr . 7 .

Zu verkaufen
eine milchgebende Ziege .

H. E . Reneman «,
Kopperhörn , bei der Mühle .

Haben meinen angeköhrten

von jetzt ab im Mühlenhanse ,
Kopperhörn, stehen . Lcckgeld 2 M .

G . Oopken ,
Bant .

Gesucht
ein Schnlmädchen für die freien
Nachmittage .

Kaiserstraße 56 , III .

Gefncht
zum 1 . Oktober oder früher 4räumige
Wohnung für 2 ruhige Bewohner.
Offerten L 1 .̂ 101 Postlagernd Wil¬
helmshaven erbeten .

Gesucht
zum 1. Juli oder später eine Woh¬
nung von 5 Zimmern und den nöthigen
Wtrthschaftsräumen . Angebote unter
k . v . SO in der Exp . d . Bl . erb

Gesucht
sofort tüchtige Näherin .

A . Frielingsdorf , Noonßr. 16k .

Z»I» griinSlichk» Ilntmicht
im Geigeuspiel für einen Knaben
werden Adressen erbeten von

Markistr . 8 , 1.

Kiii cilisch MI. Zimmer
oder ein leeres Zimmer mit Kochgelegen¬
heit für eine Plätterin zu miethen
gesucht »

Off - unter k . an die Exped . d . Bl .

bin Mädchen für
<VcDHAcVt den Nachmittag .

Ostsriesenstraße 71 , oben l .

Gesucht
auf sogleich ein Dienstmädchen .

llewse ! 8 llotel .

Gutes Logis
für junge Leute .

Neuestr . 11 .

^ L « Kl8
für einen jungen Mann

Augustenstr . 9 , 1 Tr . l .

Verloren
am Freitag Abend eine blaue , mit
Perlen bestickte Geldhörse mit 23 M .
11 Pfg . Inhalt auf dem Wege vom
Thor I bis zur Altenstraße . Abzugeben
gegen Belohnung bei

Haaren , Altestraße 8.

Ls ?
MÄ !

« SS ,
Stück I Mark , "W ,

sind zu haben in

Lohfe ^S Buchhandlung ,
Laoewigs ^ Buchhandlung,
Grundes Bachbinderei und

Schreibmaterialienhandlung ,
C . Heutschel, Buchbinderei ,

Neuheppens , Neuestraße ,
Joh . Focken S Mliaie , Bant
Exped . des „Tagebl ."

liL . Bestellungen können auch durch
die Zeitungsträger gemacht werden

«llrmrr, sd»I»üt» t
heilt sich» mMWlhrtvr

pE . Srsahrg . vr . nicht approb.»rjt, Hamburg , Seilerstrahe S7. I . Aui-
wärtige brieflich . ' >

Verlobnugsbriefe ,
Berlobnngskarte «,
Einladungskarten ,
Tpeifekarten,
Serviette «

in den neuesten Mustern , werden
sofort elegant und billigst ange¬
fertigt von der Buchdruckerei des
Tageblattes .

ILi . 8Ä88 -

klMg -klmig, ^»lesüliib ii.

eirkkenibü

Oarsiitirt »«uv unä «taudlrvtv
lLM - d- rir P 'und zu so Pf ., M.
VkUfMV IM , M . 1 .25, M . 1,78.

K - iiie
versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern -Lager vo«
lueiivnlisim L 6o. , Vlotko a.M .
Umtausch gestattet, bei 5V Pfd. 5 pLt Nab .

von C . A . Koltzhorn , Berlin ,
verbreiten beim Zerstäuben in Zimmern
ein nachhaltig feines Aroma und sind
liebliche Parfüms . L Flacon Alk . 1,00
und 1,50 , zu haben bei
W . Oltumnns , Kolonialwaarenhdlg .
F . I . Schindler , Schreibwaarenhdlg.

Feinste Pariser
Gnniini --Artikel
empfiehlt billigst ; illnstr . Preisl . gratis .

G . Hendelfohn, Berlin 8 . 14.

UiiWeickr
empfiehlt

llie Slieluli'lleicsl'Ä il. Isgedl.
Th . -Lütz.

12000 Mark
zur ersten Stelle von einem pünktlichen
Zinszahler aus ein Wohnhaus (Tax -
wcrlh 27 000 Mk .) zum 1 . Juli oder
1 . August gesucht . Näheres in der
Exped . d . Blattes .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (TelephonZNr . IS ) .
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